
Bis zu € 500,-* für Ihre alten Polstermöbel.
www.moebelkreis.de/polster-tausch-aktion

*Gültig nur bei Neuaufträgen bis zum
9.11.2024. Nicht mit anderen Aktionen
kombinierbar.

Große Polster-Tausch-Aktion!

Juwelier
RUBIN

ZAHNGOLD-
ANKAUF

• Goldschmuck
• Erbschaften
• Barren
• Broschen
• Silberbestecke
• Silberschmuck
• Münzen
• Ringe
• Ketten
• Bruchgold
• Zinn
• Reichsmark

Gold & Silber
ANKAUF
Der Sachverständige stets vor Ort

Prof.-Bier-Straße 1a
34497 Korbach

Tel.: 05631 986 2440
Mo.–Fr. 9.30–16.00 Uhr

Sa. bis 13.00 Uhr
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Bad Arolsen – Eine moderne
Fassade aus rot eingefärbten
Betonfertigteilen, die an
Schachteln und Archivboxen
erinnert: So wird das neue Ar-
chivgebäudederArolsenArchi-
ves aussehen für die weltweit
umfangreichste Sammlung
über die Opfer und Überleben-
dendesNationalsozialismus.
Beim Architekturwettbe-

werb imHerbst 2023 hatte die-
serEntwurfdesdeutsch-spansi-
chen Büros Nieto Sobejano Ar-
quitectos noch Platz 2 belegt.
Im Rahmen der Expertenbeur-
teilung beim anschließenden
EU-Vergabeverfahren setzte
sich ihrKonzept jedochdurch.

Gebäudemit
wichtigemAuftrag

Bei der Vergabe spielten Kri-
terien wie zeitgenössische Ar-
chitektur,Funktionalität,Ener-
gieeffizienz sowie baurechtli-
che Vorgaben und Freiflächen-
gestaltungeinewichtigeRolle.
Der Entwurf von Nieto Sobe-

jano Arquitectos zeichnet sich
beispielsweise durch eine be-
sonders sparsame Versiege-
lung von Grünflächen aus. Be-
sonderes Augenmerk lag zu-
dem auf dem Dialog zwischen
dem historischen Stadtpark
am geplanten Standort in Bad
Arolsen und dem Neubau, so-
wie der Symbolträchtigkeit
von Außen- und Innenwir-
kung.
Mit der Beauftragung des

spanisch-deutschen Architek-
turbürosgehtdasProjektabso-
fort in die Planungsphase. Der-
zeit arbeiten die Architekten
von Nieto Sobejano bereits an
einer detaillierten Ausfüh-
rungsplanung des Neubaus.
Mit der Realisation vonmoder-
nen Archiv- oder Museumsge-
bäuden kennt sich das Team
bestens aus. Viele Kulturein-
richtungenweltweit planen ih-
re Neubauten und Erweiterun-
genmitdemrenommiertenAr-
chitekturbüro. Nieto Sobejano
hat beispielsweise zuletzt das
historische Dresdner Block-
haus für die Nutzung als „Ar-
chiv der Avantgarden“ moder-

nisiertundumgebaut.

Gebäudesoll2028
fertigsein

DerNeubausoll lautPlanung
ab 2028 fertiggestellt sein. Er
wird nicht nur die Dokumente
derArolsenArchives schützen,
sondern auch das UNESCO-
Weltdokumentenerbe nach
außenrepräsentieren.DieBun-

desanstalt für Immobilienauf-
gaben (BlmA) ist als Bauherrin
für das Projekt verantwortlich
und setzt den Neubau für die
Arolsen Archives als künftigen
NutzerundMieterum.DieUm-
setzung der Bauaufgabe wird
durch die Bauverwaltung
wahrgenommen. Dabei über-
nimmt der Landesbetrieb Bau
und Immobilien Hessen (LBIH)

die operative Durchführung,
im Sinne der Planung und Aus-
führung.DieFachaufsichtüber
den LBIH wird durch die Ober-
finanzdirektion (OFD) wahrge-
nommen.

ÜberdieArolsen
Archives

Die Arolsen Archives sind
das weltweit größte Archiv zu

den Opfern und Überlebenden
des Nationalsozialismus. Die
umfangreiche Sammlung mit
Hinweisen zu rund 17,5 Millio-
nenMenschengehört zumUN-
ESCO-Weltdokumentenerbe.
Sie beinhaltet Dokumente zu
den verschiedenen Opfergrup-
pen des NS-Regimes und ist ei-
ne wichtige Wissensquelle für
dieheutigeGesellschaft. red/es

Bad Arolsen: Architektenauftrag für Neubau
Bauplanung gestartet: Meilenstein für das neue Archivgebäude der Arolsen Archives

Arolsen Archives: Eine moderne Fassade aus rot eingefärbten Betonfertigteilen, die an Schachteln und Archivboxen erinnert: So
wird das neue Archivgebäude der Arolsen Archives aussehen. NIETO SOBEJANO ARQUITECTOS

Arolsen Archives: Die Architekt*innen des Büros Nieto Sobeja-
no Arquitectos besuchen das jetzige Archiv der Arolsen Archi-
ves. PRIVAT

Der Blick ins ausgelagerte Archiv zeigt ein gewaltiges Magazin
mit Regalen, so weit das Auge reicht. AROLSEN ARCHIVES



Wir suchen für unsere Lokalredaktion einen

Volontär (m/w/d)

WAS SIE MITBRINGEN
• praktische Erfahrungen im Bereich Journalismus
• Gespür für journalistische Themen
• vielseitiges Interesse am lokalpolitischen und gesellschaftlichen Geschehen
• umfassende Allgemeinbildung und hervorragende
Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

• Begeisterung für digitale Medien, soziale Netzwerke,
Videoformate und Podcasts

• eine hohe Kommunikationsbereitschaft und Zuverlässigkeit
• verbindliches und sympathisches Auftreten
• Bereitschaft zu Wochenend- und Feiertagsdiensten
• Führerschein der Klasse B

Im Lokaljournalismus geht es um die Story und die Menschen.
Sie nehmen Termine wahr, recherchieren, schreiben, fotografieren,
redigieren und gestalten Seiten, Online-Auftritte und bestücken
digitale Kanäle (Social Media).

WAS WIR BIETEN
• eine umfassende journalistische und multimediale Ausbildung zum

Redakteur/zur Redakteurin
• Sie lernen unsere Lokalredaktionen in Korbach, Bad Arolsen und

BadWildungen kennen. Außerdem erhalten Sie Einblicke in die über-
regionalen Redaktionen (z.B. Nachrichten,Wirtschaft, Sport und Kultur)
der Hessischen Niedersächsischen Allgemeinen (HNA) in Kassel

• Sie vertiefen Ihr Fachwissen bei Seminaren, bspw. zu Themen
wie Presserecht, Reportage, Fotografie und Interviewtechnik

• eine langfristige, zukunftsorientierte Anstellung in einem
erfolgreichen Medienunternehmen

• einen abwechslungsreichen und modernen Arbeitsplatz
• flexible Arbeitszeiten und eine gute Vereinbarkeit von Familie und Beruf
• 30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld, E-Bike-Leasing, 13. Monatsgehalt

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns gerne Ihre Bewerbung mit Arbeitsproben
vorzugsweise per E-Mail zu.Wir freuen uns, Sie kennenzulernen!

BEWERBUNGEN AN:
Waldeckische Landeszeitung
z. Hd. Thomas Kobbe
Lengefelder Str. 6, 34497 Korbach
lokalredaktion@wlz-online.de

Volontär
gesucht

SPAREN! SPAREN! SPAREN!

Flechtdorfstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631 5063100

Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen

Tel. 05691 6238504

Markenwäsche super reduziert!
Depotex/Viva
Waschhandschuh
viele Farben

jetzt11..0000
je44..9595orig. Preis 2,95 orig. Preis 8,95

Damen-Unterhemd
mit hochwertigem Spitzeneinsatz
Comazo oder Walz-Qualität
Gr. 38–52

Schlafdecke
Microfleece
aktuelle Uni-Farben
150 x 200 cm, kuschelweich und warm

Jaquard
Geschirrtuch
reine Baumwolle
3er-Sparpack

Depotex
Frottierserien
in interessanten Farben und Dessins

jetzt44..9999orig. Preis 9,95 orig. Preis 8,95

Comazo
Herren-Unterhemd
Deutsche Produktion

je55..5050
weiß, Feinripp
Gr. 5–10

9,95 jetzt3.3.9999
19,95 jetzt8.8.9999
Handtuch

Duschtuch

je1212..9999orig. Preis 24,95
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Bad Wildungen – Rechtzeitig
zum Welthospiztag heute hat
die Mitgliederversammlung
des Wildunger Hospizvereins
den Beschluss gefasst, nach ei-
ner hauptamtlichen Koordina-
torinzusuchen.DerVereinwill
sichsoprofessionalisieren.
„Bisher werden die Beglei-

tungen für Sterbende und ihre
Angehörigen ehrenamtlichko-
ordiniert“, sagt Vorsitzender
Erhard Hain. Das Einstellen ei-
ner hauptamtlichen Koordina-
torin eröffne die Chance, die
Begleitungen über die Kran-
kenkassen abzurechnen.
„Wichtigste Voraussetzung für
die Aufgaben der Koordinato-

rin ist eine Ausbildung in der
Pflege mit einer Erweiterung
im Palliativbereich“, ergänzt
derVorsitzende.
Für den Schritt in die Profes-

sionalisierungmuss der Verein
in finanzielle Vorleistungen
treten. Dazu äußerte die Mit-
gliederversammlung ihre Be-
denken. Am Ende stand aber
für die Runde fest: Jetzt ist die
Zeit, einen solchen Schritt zu
wagen. „Nur so kann gewähr-
leistet sein, dass wir die Ange-
botedesHospizvereins inunse-
rer älter werdenden Gesell-
schaft sinnvoll ausbauen kön-
nen, dass wir weiterhin
genügend ehrenamtliche Hos-

pizbegleiter und -begleiterin-
nen ausbilden können“, unter-
streicht der Vorsitzende. Der-
zeit tragen rund zehn Ehren-
amtliche dazu bei, dass
Menschen zum Lebensende
hin ihreWürde bewahrenkön-
nen. In seinem Grußwort an
die Versammlung gratulierte
Bürgermeister Ralf Gutheil
dem Verein zunächst zur Ver-
leihung des Sozialpreises des
Landkreises Waldeck-Franken-
berg, dermit 2500 Euro dotiert
ist. Er wies darauf hin, dass im
Umkreis BadWildungens zwar
ausreichend stationäre Hospi-
ze vorhanden seien, die Mög-
lichkeit zur ambulanten Hos-

pizbegleitung aber oft noch
fehle. Er werde sich dafür ein-
setzen, den Hospizverein zu

Hospizverein stellt
Koordinatorin ein

Interessierte für ersten hauptamtlichen Posten im Verein

Der Hospizverein Bad Wildungen sucht eine hauptamtliche Koordinatorin. HOSPIZVEREIN/PR

Der Welthospiztag
DerWelthospiztagsteht
unterdemMotto„Hospiz für
Vielfalt“. InDeutschland
engagierensich,wie imWil-
dungerHospizverein,Zehn-
tausendeehren-undhaupt-
amtlichfür schwerstkranke
undsterbendeMenschen,
unabhängigvonAlter,Her-
kunftundNationalität,Ge-
schlecht,geschlechtlicher
Identität,körperlichenund
geistigenFähigkeiten,Religi-
on,Weltanschauung, sexuel-
lerOrientierungundsozialer
Herkunft.DerHospizverein
möchteMenschenamLe-
bensendewürdevollbeglei-
tenundgutversorgen.Pallia-
tiveAngebote linderndie
SchmerzenundBeschwerden
undsolleneinemöglichst
symptomarmeTeilhabeam
täglichenLebenermöglichen.
DiehospizlicheBegleitung
engagiert sichdafür,dass
WünscheundBedürfnisse
sterbenderMenschenwahr-
genommensowiesieundihre
Angehörigenunterstützt
werden. red

Diemelsee – In Zusammenar-
beit mit der Landes-Energie-
Agentur Hessen (LEA Hessen)
bietetdieGemeindeDiemelsee
den Besitzern von Ein- und
Zweifamilienhäusern in Die-
melsee den Klima-Check der
Kampagne „Aufsuchende
Energieberatung“ an. Er ist für
ältere Häuser bis Baujahr 2000
gedacht.

Klima-Check
vorOrt

DerKlima-Check,der vorOrt
vorgenommenwird, kostet die
Immobilienbesitzer nichts. Bei
dem rund einstündigen Ter-
min berät ein qualifizierter
Energieeffizienzexperte zu
denThemenbaulicherWärme-
schutz, Heizungstechnik und
Einsatzmöglichkeitenerneuer-
barer Energien. Im Anschluss
erhalten die Hausbesitzer ein
Beratungsprotokoll mit kon-
kreten Handlungsempfehlun-
genundbekommen Informati-
onen zu denmöglichen nächs-
tenSchritten.

Die Beratung ist anbieter-
und produktneutral. Die Kos-
ten dafür übernimmt die LEA
Hessen. Somit sind die Vor-
schläge für die Teilnehmenden
unverbindlich.

Energetische
Modernisierung

„Nutzen Sie unser Angebot –
eine energetische Modernisie-
rung steigert neben dem Im-
mobilienwert auchWohnkom-
fort und Behaglichkeit, ist gut
für die Umwelt und schont bei
steigendenEnergiepreisenden
Geldbeutel“,heißesinderPres-
semitteilung der LEA Hessen.
Die Kampagne läuft bis zum13.
November. Derzeit sind noch
einigeBeratungstermine frei.
Wer Interesse an dieser kos-

tenlosen Energieberatung vor
Ort hat, muss sich bis spätes-
tensFreitag,25.Oktoberbeider
Gemeinde Diemelsee melden.
Kontakt: Anke Linnekugel, Tel.
05633/9899-16 oder E-Mail an
anke.linnekugel@diemel-
see.de.. red

Kostenlose
Energieberatung in

Diemelsee



Vermisst wird
Frau Ursula Frese

aus Brilon-Messinghausen.

Es ist möglich, dass sie in Messinghausen zu jemandem ins Auto
gestiegen ist und dass sie ein Stück weit mitgenommen wurde.

Frau Frese ist krankheitsbedingt orientierungslos
und nur bedingt auskunftsfähig.

Vermisst!

Die Gesuchte ist am Samstag, 31. August 2024,
um ca. 11.00 Uhr, aus Brilon-Messinghausen verschwunden.

Wer hat sie gesehen
oder kann zu ihrem Aufenthaltsort Auskunft geben?

Hinweise bitte an die Kreispolizeibehörde des Hochsauerlandkreises.
Telefon: 0291 – 90200.

Frau Frese ist 66 Jahre alt,
wiegt ca. 81 Kilo und trägt eine Brille.
Bekleidet ist sie mit einem rot-weißen,

quergestreiften T-Shirt
und einer blauen Jeanshose.

Eventuell hat sie eine
pinkfarbene Jacke dabei.“ BADAROLSEN

Stadt, Helsen

“ BADWILDUNGEN
Mandern, Stadt

“ DIEMELSEE
Adorf

“ KORBACH
Eppe, Helmscheid

“ LICHTENFELS
Sachsenberg

“ TWISTETAL
Mühlhausen

“ WALDECK
Freienhagen, Höringhausen

“ WILLINGEN
Gemeinde, Schwalefeld, Usseln

TOLLER
Nebenverdienst
für alle von 13–99 Jahren!

Jetzt bewerben:
Tel. 0561 7070-313 oder
bewerbung@top-direkt.de
top-direkt.de

Wir suchen
Zusteller

m/w/d

für unsereWochenzeitung
Eder-Diemel-Tipp

Verteiltag ist Samstag,
direkt in deiner
Nachbarschaft.

Luca, 14

Schüler und Z
usteller

„Weil ich hier jet
zt

schonmein Geld

verdienen ka
nn.“

Denken Sie an
den Radwechsel!
Termine nach Vereinbarung.

– auch am Wochenende –

0151 20846042
Diemelsee-Flechtdorf

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

„Das Lager“ Trödel und Antik bietet
altes Leinen, Porzellan, Bilder und an-
dere schöne Dinge. KB-Meineringhau-
sen, Sachsenhäuser Str. 7 (Tankst.) Öff-
nungszeiten: Di.+Fr. 10-12 Uhr, Do.
14-16 Uhr und nach Vereinbarung un-
ter☎ 0177-8578557

Hausflohmarkt am 26.10.2024,
10-16 Uhr, Lindensteinstr. 15, 34497
Korbach-Rhena. Werkzeug, Hausrat,
schöne Dinge.☎ 0151- 750 59 264

R @ 7lC
C@Ô¤@
�¤lÔl
ø Ô�Ô}@
g¬¬Ôl

3 LOKALES Samstag, 19. Oktober 2024

Waldeck – Der Waldecker För-
derverein für Kinder, Jugend,
Kultur (Wajuku) präsentierte
mit VertreternausPolitik,Reli-
gionunddemNetzwerk für To-
leranzdiedruckfrischenPlaka-
te zur Demokratiewoche, die
vom9.bis16.November imBür-
gerhaus stattfindet. Sechs Ver-
anstaltungen zu Diskriminie-
rung, Demokratie, Migration,
Rassismus und Rechtsextre-
mismuswerben für einMitein-
ander fürVielfaltundToleranz;
derEintritt ist frei.

Häppchenund
musikalischeEinlage

Melanie Eschert und Sibylle
Teuber-Blechschmidt vom Vor-
stand wiesen besonders auf
den Abschlussabend am16. No-
vember hin. Besucher sind ein-
geladen, im lockerenGespräch
mit Vertretern aus Kommunal-
politik, Religionsgemeinschaf-
ten, Netzwerken und Vereinen
zwanglos zusammenzukom-
men,Fragenzustellen,umVor-
urteile abzubauen und Brü-
cken zu bauen. Es gibt interna-

tionalen Häppchen und eine
musikalische Einlage. Mode-
riert wird der Abend vom Ver-
ein„gewaltfreihandeln“.

PaulHoornsingt für
FreiheitundToleranz

Anni Maria Berthold (Stadt-
verordnetenvorsteherin), Bru-
noArlt (Erster Stadtrat),Martin
Germann (Freie Wähler), Latif
Hamamiyeh-Al-Homssi (SPD
Waldeck-Frankenberg), Iris
Vent (Grüne), Pfarrer Til Foll-
mann und Violetta Bat vom
Netzwerk für Toleranz würdig-
ten das Engagement des Ver-
eins Wajuku. Lob und Bereit-
schaftzurUnterstützungsigna-
lisierten Bürgermeister Jürgen
Vollbracht sowie Martin Mer-
hof (FDP) und Karl-Heinz Stadt-
ler (Förderkreis Synagoge
Vöhl).
BrunoArlt wies auf diewich-

tige Thematisierung von De-
mokratieundToleranzhinund
dass man Rechtsextremismus
in jeglicher Form nicht zulas-
sen dürfe. Waldeck sei Teil der
„Region gegen Rassismus“ und

zeige dies auf Schildern an öf-
fentlichen Gebäuden. Violetta
Bat findet es wichtig, Regeln
einzuhaltenundnichtzuerlau-
ben,dieseeinfachzubrechen.
Christliche LehreundDemo-

kratie schließen sich ein und
nicht aus, betont Pfarrer Til
Follmann. Vorschläge gab es,
wie Jugendliche für Demokra-
tie und gegen Rechtsextremis-
mus gewonnen werden könn-
ten.UmfassendeZusammenar-
beit der Politik mit Schule und
Vereinen schlug Germann vor.
Hamamiyeh-Al-Homssi ergänz-
te: „Demokratie lebt von Betei-
ligung, und es ist Aufgabe der
Politik, die Teilhabe an demo-
kratischen Prozessen möglich
zumachen.KinderundJugend-
liche werden dabei zu oft ver-
nachlässigt.“
Am Eröffnungsabend, 9. No-

vember, musiziert Aeham Ah-
mad, bekannt als „Der Pianist
aus den Trümmern“. Die Aus-
stellung „Out of the Box“ ist an
allen Tagen im Bürgerhaus ab
16Uhrzugänglich.DreiAbende
zu unterschiedlichen Themen

sind geplant. Unter dem Titel
„Alles Lügenpresse, oder was?“
berichtenWLZ-Redakteure am
12.November ab19Uhrüber ih-
re Arbeit. Ein Filmabend mit
derMDR-Dokumentation „Wir
waren in derAfD“ findet am13.
November um19 Uhr statt. Ein
Gesprächsabend mit Poetrys-
lamunterdemMotto„Wirsind
anders oder doch nicht...? mit
SinaKase,der„imfalschenKör-
per geboren wurde“ und Ver-
tretern vom LSBTIQ-Netzwerk
Hessen beginnt am 14. Novem-
berum19Uhr.
Am Freitag, 15. November,

tritt Paul Hoorn mit „Kapeleye
Corazon“ab19Uhr inderEvan-
gelischen Stadtkirche auf. Un-
ter der Überschrift „Dele Diva-
ne–dasverrückteHerz“erklin-
gen internationale Lieder für
Frieden, Freiheit, Toleranz und
Vielfalt.
Die Woche wird gefördert

durch das Bundesprogramm
„Demokratie leben“ und be-
gleitetdurchdas„Netzwerkfür
Toleranz Waldeck Franken-
berg“. un

Austauschen und
Brücken bauen

Wajuku: Demokratiewoche vom 9. bis 16. November

Woche für die Demokratie: Von links Sibylle Teuber-Blechschmidt, Martin Germann, Violetta Bat, Latif Hamamiyeh Al-Homssi,
Melanie Eschert, Bruno Arlt, Anni Maria Berthold, Til Follmann und Iris Vent mit den druckfrischen Plakaten.

FOTO: URSULA NEUBAUER

Korbach – Gleich sechs lang-
jährigeundverdienteMitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der
Stadtverwaltung Korbach ha-
ben ihr Dienstjubiläum gefei-
ert. Auf eine 40-jährige Tätig-
keit im öffentlichen Dienst
konntenAngelikaKarl,UteJen-
nemann und Dieter Vogel zu-
rückblicken.
Angelika Karl, Reinigungs-

kraft imRathaus, ist für ihrege-
wissenhafteundengagierteAr-
beit bekannt und trägt ent-
scheidend zur Sauberkeit und
Ordnung in der Einrichtung
bei.
Ute Jennemann, heute Leite-

rin des Fachbereichs Soziales,
Kultur und Sport, war vorher
stellvertretende Abteilungslei-
terin imdamaligenHaupt- und
Personalamt. Sie bewies unter
anderem beim Hessentag 1997
und 2018 ihr Organisationsge-
schick. Durch ihr außerge-
wöhnliches Engagement in
ihrem Fachbereich ist Ute Jen-
nemann im Kollegenkreis zu
einerkompetentenundbelieb-
ten Ansprechpartnerin gewor-
den.
Dieter Vogel, stellvertreten-

der Leiter des Fachbereichs Fi-
nanzen und Abfallwirtschaft,
leitetezuvordasSachgebietGe-
bäudemanagement und war
stellvertretender Leiter des da-
maligen Stadtbauamtes. Viele
Jahre begleitete er die Sanie-
rungsmaßnahmen in der Kor-
bacherAltstadt.Auf25JahreTä-
tigkeit im öffentlichen Dienst
konnten Dr. Arnulf Scriba, Jut-
ta Dietrich und Gerald Hart-
mannzurückblicken.
Dr. Arnulf Scriba begann sei-

ne Karriere am Deutschen His-
torischen Museum als Fachbe-
reichsleiter für Wechselaus-
stellungen und übernahm am

1. Juni2021dieLeitungdesWolf-
gang-Bonhage-Museums in
Korbach. Nach 25 Jahren im öf-
fentlichen Dienst und in den
Diensten der Kultur hat er mit
seinem umfangreichen Wis-
senundseinerLeidenschaftdie
Museumslandschaft in Kor-
bach nachhaltig geprägt. Jutta
Dietrich-Schönweitz ist stell-
vertretende Leiterin des Fach-
bereichs Bürgerservice und öf-
fentliche Ordnung und zu-
gleich Sachgebietsleiterin des
Bürgerbüros. Ihre engagierte
und kompetente Art hat die
Bürgernähe der Verwaltung
maßgeblichverbessert.
Gerald Hartmann ist nach

seiner Ausbildung zum Gärt-
ner im Bereich Garten- und
Landschaftsbau beim Bauhof
als Fachvorarbeiter im Bereich
Grundflächenpflege tätig. Bei
seinenKollegenundVorgesetz-
ten ist er für seinen beständi-
gen Einsatz und seine hohe
Fachkompetenz bekannt und
geschätzt. In einer Feierstunde
dankten Bürgermeister Klaus
Friedrich, die jeweiligen Fach-
bereichsleiter sowie Vertreter
des Personalrats den Jubilaren
für ihren engagierten Einsatz
und wünschten ihnen viel
Freude bei ihrer Tätigkeit für
dieStadtKorbach. red

Stadt Korbach ehrt
Dienstjubilare

Auf den Foto sind von links aus zu sehen: Gerald Hartmann,
Jutta Dietrich-Schönweitz, Dieter Vogel, Ute Jennemann, An-
gelika Karl und Dr. Arnulf Scriba. PRIVAT



Meine Heimat. Meine Zeitung.

FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
zur Festeinstellung auf geringfügiger Basis.
(Ab sofort möglich)

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6:00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort

BAD AROLSEN (TEILBEZIRK)

Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
Ute Emde, 05631/560-212, zvginfo@wlz-online.de
www.wlz-online.de/zeitung/zusteller/

zahnarztpraxis
bad arolsen

Zahnerhaltung
Zahnersatz

Implantatversorgungen
Narkosebehandlungen

Lachgassedierung

Bahnhofstr. 93 Bad Arolsen
05691 62 44 60

www.zahnarztpraxis-badarolsen.de
Landesstraße 20 · 35104 Lichtenfels
Tel.: 0 64 54 / 8 86 · Mobil: 01 71 / 6 73 56 61
Fax: 0 64 54 / 91 19 87 · Email: Containerservice-boetzel@t-online.de

Bötzel
Günter Bötzel

Geschäftsführer

G
m

bH

Unser

Service
• Container von 1- 40 m³

diverse Ausführungen
• Industriemüllentsorgung
• Abfallentsorgung u.

Verwertung
• Containervermietung für

Gewerblich und Privat
• Entrümpelung
• Altmetalle

Containerservice Bötzel GmbH

Containerservice

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628

AntikAntik
FlohmarktFlohmarkt
Hann. Münden
Weserpark, ohne Anmeldung ab 7 Uhr

27.10.

4 LOKALES Samstag, 19. Oktober 2024

Korbach – Einmal die Maria
spielenoderden Josefoderviel-
leicht einen Engel: Das wün-
schen sich Jungen und Mäd-
chen oft. Seit vielen Jahren er-
freut sich das weihnachtliche

Krippenspiel in der katholi-
schen Kirchengemeinde St.
Marien Korbach großer Be-
liebtheit.
In diesem Jahr ist die Lage

aber eine ganz andere: Es ha-

ben sich bislang noch keine In-
teressenten gefunden, die am
Krippenspiel mitwirken wol-
len. Deshalb fragen die Verant-
wortlichen in der Kirchenge-
meinde: Wer ist bereit, mitzu-

helfen?Wer istbereit,dieRegie
zu übernehmen? Wer ist be-
reit, eine Rolle zu überneh-
men?
„Es muss ja nichts Perfektes

sein. Wichtig ist, dass über-

haupt etwas stattfinden kann,
das die Erinnerung an den Ur-
sprung des Weihnachtsfestes
kindgerechtwachhält“, erklärt
Robert Gassner, Vorsitzender
des Gesamtpfarrgemeinderats.

Wer mitwirken möchte oder
Fragenhat, kannsichgernebei
ihmmelden.Zuerreichenister
unter Tel. 05631/62232 oder per
E-Mail unter robert.gassner@t-
online.de. red

Ist das Krippenspiel noch zu retten?
Kirchengemeinde St. Marien sucht Mitwirkende für Weihnachtsaufführung

Mitwirkende gesucht: Das Krippenspiel hat in der Korbacher Kirchengemeinde St. Marien eine lange Tradition. Ob es in diesem Jahr stattfindet, ist fraglich, da sich bislang keine Interessenten
gemeldet haben. PRIVAT

Korbach – Im Rahmen der
Städtepartnerschaft Korbach-
Avranches waren französische
Feuerwehrleute zuGast in Kor-
bach. Untergebracht waren sie
in den Familien der Korbacher
Einsatzkräfte, sodass ein inten-
siver persönlicher Austausch

ermöglicht wurde. Nach dem
offiziellen Empfang im Rat-
hauserfolgteeineersteStippvi-
site im Korbacher Stützpunkt.
Hier konnte sich die französi-
sche Delegation direkt einen
Einblick verschaffen, da wäh-
rend des dortigen Aufenthalts
derHilfeleistungszugderKern-
stadtwehr zu einem Verkehrs-
unfall ausrückenmusste.
Neben dem feuerwehrtech-

nischen Austausch hatten die
KorbacherWehrleute auch ein
abwechslungsreichesRahmen-
programm auf die Beine ge-
stellt, etwa die Besichtigung
desHofgutes Lauterbach sowie
des Georg-Viktor-Turms auf
demEisenberg.AmAbendfand
ein Freundschaftsabend im
Ortsteil Rhena statt. Auch das
Upland war ein Ziel der Grup-
pe. Nach der Besichtigung des
BrauhausesgingesmitderSeil-
bahn auf den Ettelsberg. Im

Rahmen einer Wanderung
konnte Deutschlands längste
Hängebrücke überwunden
werden. Der Skywalk bleibt
den französischen Gästen si-
cher als besonderes Erlebnis in
Erinnerung.DerTagwurdemit

einem gemeinsamen Essen in
der Graf-Stolberg-Hütte bei Us-
selnbeendet.
Am dritten Tag stand dann

zunächst wieder die Feuer-
wehrtechnik im Fokus. Ausgie-
big wurde der gesamte Stütz-
punkt sowie alle dort unterge-
brachten Fahrzeuge besichtigt.
Der Vergleich zwischen den

Ausstattungen beider Länder
brachte hier besondere Er-
kenntnisse. Der Nachmittag
wurde von den Gastfamilien
gestaltet. Hier waren der Eder-
see, Bad Arolsen oder auch der
Herkules inKasseleinbeliebtes
Ziel. Am Abend bekam ein Teil
derDelegationnochmalseinen
Einblick indieEinsatztätigkeit.
Die Kernstadtwehr sowie die
Atemschutznotfallteams aus
Nieder-Ense und Lengefeld
rückten zu einem Wohnungs-
brand aus. Das Großaufgebot
an Einsatzkräften wurde von
denGästen fotografisch festge-
halten, um darüber in Frank-
reichberichtenzukönnen.
Die Gäste wurden verab-

schiedet und traten mit vielen
neuen Eindrücken die Heim-
reise an. Nach fast 14-stündiger
Busfahrt war Avranches an der
Atlantikküste wieder erreicht.
Für das nächste Jahr wurde be-
reits über einen Gegenbesuch
der Korbacher Einsatzkräfte in
Frankreichgesprochen. red

Gäste aus Avranches zu Besuch
Vielfältiger Erfahrungsaustausch im Rahmen der Städtepartnerschaft

Das Bild mit der Drehleiter zeigt die beteiligten Einsatzkräfte:
vorne von links: Jörn Häussler (Korbach), Manuel Priwitzer,
Willi Schlichtherle (beide Hillershausen), Wilfried Hebert, Yo-
hann Chivet, Jérome Renault (alle Avranches), Frank Kleine
(Rhena), Stadtbrandinspektor Carsten Vahland und Walter
Casper (Korbach)Oben von links: Léa Lallemann, Francis Lefe-
vre und René Chuinard (alle Avranches) FEUERWEHR KORBACH/PR



5K
24

H
E2

V

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon Geburtsdatum

E-Mail (Wichtig für ePaper-Nutzung)

Wenn ich die Abonnementsdauer nicht einhalte, wird mir die Prämie in Rechnung gestellt.
Meine Prämie erhalte ich nach der ersten Zahlung der Bezugsgebühren. Meine Mandatsrefe-
renz erhalte ich mit dem Begrüßungsschreiben/SEPA Mandat. Amtsgericht Korbach HRB 205
Unsere geltenden allgemeinen Geschäftsbedingungen finden Sie unter www.wlz-online.de/agb

Ich erteile der Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH ein SEPA-Lastschriftmandat.

IBAN

Datum, Unterschrift (Kontoinhaber)

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH und das
Ippen Media Redaktionsnetzwerk über weitere interessante Angebote per E-Mail und Telefon infor-
miert. Die Zustimmung kann ich jederzeit per E-Mail an kundenservice@wlz-online.de mit Wirkung
für die Zukunft widerrufen. Weitere Informationen erhalten Sie in unserer Datenschutzerklärung.

Datum, Unterschrift

Coupon bitte per Post senden an: Wilhelm Bing Druckerei und Verlag GmbH
Postfach 101009 · 34010 Kassel

Das Angebot ist nicht anrechenbar auf ein bestehendes Abonnement.

Werden Sie
zum Sparfuchs!
Wer früher bestellt, liest länger kostenlos!

Ihre Vorteile zum Abo:
Gratis lesen bis zum 31.12.2024
140 € Geldprämie sichern

bis zum 31.12.2024

JetztPrämiesichern!

Ich bestelle die WLZ als gedruckte Zeitung
inkl. ePaper und lese bis einschl. 31.12.2024 gratis.
Ab dem 01.01.2025 beziehe ich die Zeitung für mindestens 24 Monate
(+ 140 € Geldprämie) für derzeit 47,90 €/Monat (inkl. gesetzl. USt./
Postzustellung derzeit 50,10 €/Monat).

Ich bestelle die WLZ digital als ePaper
und lese bis einschl. 31.12.2024 gratis.
Ab dem 01.01.2025 beziehe ich das ePaper für mindestens 24 Monate
(+ 140 € Geldprämie) für derzeit 28,50 €/Monat (inkl. gesetzlicher USt.).

Jetzt bestellen:
wlz-online.de/endspurt 0800 1560 300 (gebührenfrei)

5 LOKALES Samstag, 19. Oktober 2024

Edersee – Nach dem Bau der
Edertalsperre in 1914 wurden
Ruinen der ehemaligen Dörfer
und Grabstellen überflutet. An
einigen Gräbern in Bringhau-
sen und Berich nagt schon seit
Jahren der Zahn der Zeit, Plat-
ten sind abgebrochen, Grab-
stellen sind durch Ausspülun-
gen beschädigt. Der Wasser-
straßen- und Schifffahrtsamt
(WSA) Weser will nun bei fal-
lenden Wasserständen durch
den Außenbezirk Edertal die

beschädigten Grabstellen zu-
rückbauen.
„Nach 100 Jahren ist die

Standsicherheit der Gräber
nicht mehr gewährleistet. Um
einer Gefährdung der Öffent-
lichkeit, beispielsweise durch
herabfallende Steine, entge-
genzuwirken, beginnen wir
deshalb jetzt mit Sicherungs-
maßnahmen“, erläutert Mau-
rice Jurke, Fachbereichsleiter
Schifffahrt im WSA. „Entfernt
werden ausschließlich Steine,

von denen eine absehbare Ge-
fährdungfürdieÖffentlichkeit
ausgeht.“

EndeOktoberstarten
dieArbeiten

Nach 100 Jahren sei die übli-
che Schutzzeit bereits deutlich
überschritten, sodass einRück-
bauderGräbermöglich ist, sag-
tederWSA-Sprecher.
Die Arbeiten des Außenbe-

zirksEdertalwurden laut Jurke
mit der Denkmalschutzbehör-

deHessenArchäologieundden
Bürgermeistern der Anlieger-
kommunen abgestimmt. „Ge-
meinsamhabenwireinpassen-
des und tragfähiges Konzept
zur Sicherung der abbruchge-
fährdenden Bereiche entwi-
ckelt.“
Der Beginn der konkreten

Arbeiten und der Zeitraum der
Maßnahmen hängen von den
Wasserständen des Edersees
ab. Erste Maßnahmen sollen
voraussichtlich Ende Oktober

starten.

OrtewurdenTeildes
Sees

Im Zuge des Aufstaus des
Edersees vor über 100 Jahren
wurden die damaligen Orts-
chaften und Bauwerke zum
Teil des Sees. Auch die Friedhö-
fe der früherenOrtschaftenBe-
rich und Bringhausen versan-
ken damals unter den Fluten
und tauchen bei niedrigem
Wasserstand des Stausees wie-

derauf.
DurchdiewechselndenWas-

serstände imSeeundStrömun-
gen im Unterwasserbereich
wurde der Boden um die Grab-
stellen sukzessive ausgespült.
In den vergangenen Jahren ha-
ben sich erste Abbruchkanten
gebildet, das Edersee-Atlantis
bröckelt zusehends. Steine aus
den Abbruchkanten drohen
nun herauszufallen und ge-
fährdenBesucher, verweist das
WSA. höh

Rückbau von brüchigen Gräbern
Nicht mehr standsichere Grabstellen im Edersee werden entfernt

Abgerutscht: Die Grabplatten auf dem Gräberfeld bei Berich, aufgenommen im Dezember
2021. FOTO: CORNELIA HÖHNE

Das Atlantis bröckelt: Gräber am Grabfeld von Alt-Bringhausen sind deutlich vom Zerfall ge-
zeichnet; im Bild eine Aufnahme vom 31.10.2023. FOTO: CORNELIA HÖHNE
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HeimischimGarten -dochbald
vielleicht nicht mehr: der Igel.
Wer automatisierte Rasenmä-
her imGarten fahren lässt, soll-
te Rücksicht auf die Tiere neh-
men.
Wer in seinem Garten einen

Mähroboter einsetzt, riskiert
dasWohl von Igeln. Gerade bei
Dämmerung oder in der Nacht
sollte man es vermeiden, das
Gerät anzuschalten, rät die
DeutscheWildtierStiftung.
Denn bereits kleine, ver-

meintlich harmlose, Hautver-
letzungen können für die In-
sektenfresser sehr große Fol-
gen haben. Die Wunde kann
sich schnell entzündenund für
den Igel, wenn er nicht behan-
deltwird, tödlich enden. Selbst
mit einer Behandlung gibt es
keine Garantie für sein Überle-

ben.FastdieHälftederzuWild-
tier-Auffangstationen gebrach-
ten Igel kommt ums Leben,
heißt es von Seiten der Stif-
tung. Inzwischen steht der Igel
auch auf der Vorwarnliste der
Roten Liste der Säugetiere
Deutschlands für gefährdete
Tiere.
Die kleinen, stacheligenGar-

tenbesucher laufen oft quer
durch den Rasen auf der Suche
nach Nahrung oder einem si-
cheren Versteck, zum Beispiel
im Dickicht oder Unterholz.
Aber auch die Mähroboter fah-
ren oft tief unter die Hecke -
und somit in einem der klassi-
schen Verstecke von Igeln. In-
telligente Mäh-Systeme, die
das erkennen können und
rechtzeitig abstoppen, gibt es
bisher leidernochnicht. tmn

Mähroboter im Garten: Ein Risiko für Igel
Rasenmäher im Garten fahren lässt, sollte Rücksicht auf die Tiere nehmen

Igel werden von Mährobotern schnell übersehen. Bereits kleine Hautverletzungen können für die Tiere lebensbedrohlich sein.
PATRICK PLEUL/DPA/DPA-TMN

AnzeigenSpezial

Motorsport-Tuning
Zubehör für alle Marken

Fritz Schmidt
34477 Twistetal-Mühlhausen
Telefon 0 56 95 / 99 11 67
www.fritz-motorsport.de

Folge uns auf Instagram

@hb_arolsen

WIR WÜNSCHEN ALLENWIR WÜNSCHEN ALLEN EINE SCHÖNE KIRMES!EINE SCHÖNE KIRMES!

Festliches Saisonfinale
Letzte Kirmes im Jahr will die Tanzfläche vollends zum Beben bringen

Am 26. Oktober ist es
wieder so weit. Das
letzte Oktoberwo-

chenende steht an und da-
mit auch die Kirmes in Mühl-
hausen.

Der offizielle Teil des Festes
beginnt traditionell mit dem
Ständchen spielen am Sams-
tagmorgen. Die Bewohner
des Ortes dürfen dazu ihre
Musikwünsche äußern. Am
Ende jeden Liedes erklingt
ein Trompetenecho und die
Burschen verabschieden sich
„hüppend und juchzend“
von den Hausbewohnern,
deren Musikwunsch zuvor
erfüllt worden ist.

Der Samstagabend gehört
indes dem Partyvolk. Gefei-
ert wird mit der Band „No Li-
mit“. „Wir haben eine Band
zu Gast, die ordentlich Stim-
mung macht und die Tanz-
fläche zum Beben bringt“,
wissen die Kirmesburschen.

Um 20 Uhr geht es los. Ver-
sorgt werden die Gäste von
der Festbewirtung Eberle mit
kühlen Getränken und al-
lem, was noch dazu gehört.
„Da es sich um die letzte Kir-

mes im Waldecker Land han-
delt, werden wir wohl wie-
der viele Gäste aus nah und
fern begrüßen dürfen“,
rechnen die Kirmesburschen.
Selbst aus Hamburg werden
die Gäste vom „Bauwagen
Rellingen“ wieder erwartet,
die nahezu jedes Jahr an der
großen Kirmesfeier in Mühl-
hausen teilnehmen.

„Da wir streng auf den Ju-
gendschutz achten, möchten
wir hier auch darauf hinwei-
sen, dass bitte alle Minder-
jährigen den „Mutti-Zettel“
ausgefüllt mitbringen“, so
die Veranstalter.

Nach einer kurzen Nacht
und dem Sektfrühstück am
Sonntag, 27. Oktober, beim
Kirmesvater werden die Bur-
schen gut gestärkt in Rich-
tung der ehemaligen Gast-
stätte „Brühne-Schüttler“
ziehen. Dort beginnt um
13.37 Uhr das Aufstellen zum
großen Festzug, der sich ab
14 Uhr durch das Dorf be-
wegt. Angekündigt sind vie-

le verschiedene Gruppen
und Wagen aus Mühlhausen
sowie umliegenden Ort-

Hüpfburg. Zudem ist für circa
16 Uhr die „Playbockshow“
geplant, die aus verschie-
densten Spielchen, Wettbe-
werben und musikalischen
Auftritten der Kirmesbur-
schen besteht. Die Gruppe
„Volle Kanne Blasmusik“
sorgt im Verlauf des Sonn-
tags ebenfalls für Unterhal-
tung. Gegen 20 Uhr wird mit
der Kirmesbeerdigung das
Fest sein Ende finden. r

den die sehenswertesten
Wagen und Gruppen prä-
miert. Danach findet ein ge-
selliger Nachmittag mit Kaf-
fee und Kuchen statt. Die
Hauptpreise der Verlosung
werden ebenfalls live in der
Halle an den Mann oder die
Frau gebracht. Auch für den
Spaß der kleinsten Besucher
ist gesorgt, neben der
„Schnuckebude“ gibt es na-
türlich auch wieder eine

schaften, die am Kirmesum-
zug teilnehmen. Im An-
schluss an den Festzug wer-

Auch dieses Jahr wollen die Kirmesburschen und -mädels aus Mühlhausen wieder einen grandiosen Schlusspunkt unter die diesjährige Kir-
messaison setzen. FOTO: VERANSTALTER

„Lauter verrückte Hühner“ hieß es beim Damenteam HSG II im Fest-
zug vor einem Jahr. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Festzug mit Prämierung

** cutline_name **
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FRÜHSPORTLER
GESUCHT!

Wir suchen für die tägliche Zustellung der Waldeckischen
Landeszeitung in den frühen Morgenstunden

ZUSTELLER (w/m/d)
zur Festeinstellung auf geringfügiger Basis.
(Ab sofort möglich)

Wir bieten:
 leistungsgerechte Vergütung
 Nachtzuschlag bei Dauer über 2 Stunden vor 6:00 Uhr
 4 Wochen bezahlter Urlaub jährlich
 Gratisexsemplar der Waldeckischen Landeszeitung
 eigenverantwortliche Tätigkeit vor Ort
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Sie haben Interesse an einem Nebenverdienst?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf und informieren Sie gern:
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KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Die Schule der magischen Tie-
re 3: Tägl. außer Di 16 h, So
auch 14 h
Der Buchspazierer: Tägl. au-
ßer Di 16.30 u. 20 h
Joker - Folie á Deux: Tägl. au-
ßer Di 19.30 h, So auch 14 h

CINE K KINO Korbach
Alles für die Katz - Neun Leben
sind nicht genug: Tägl. 15 h,
Sa u. So auch 13 h
Alles steht Kopf 2: Sa u. So 13
h
Beetlejuice Beetlejuice: Sa
19.30 h, Mo 19.45 h
Der Buchspazierer: Sa 17.15,
19.30 u. 21.45 h, So 17.15 u.
19.45 h, Mo u. Mi 17 u. 19.30
h, Di 17 u. 19.45 h
Der wilde Roboter: 3D: Tägl.
17 h / 2D: Tägl. 15 h, Sa u. So
auch 13 h
Die Schule der magischen Tie-
re 3: Tägl. 15 u. 17.15 h, Sa u.
So auch 13 h
Ein Glücksfall: Mi 19.45 h
Hagen - Im Tal der Nibelungen:
Sa 17, 19.15 u. 22 h, So 19.15
h, Mo bis Mi 17 u. 19.15 h
Ich - Einfach unverbesserlich 4:
Sa 13 u. 15 h, So 13 h, Mo bis
Mi 15 h
Joker - Folie á deux: Sa 19.30
u. 21.45 h, So bis Mi 19.15 h
Never Let Go - Lass niemals
los: Sa 22.15 h
Nur noch ein einziges Mal - It
ends with us: So 19.15 h, Di
19.30 h
Smile 2 - Siehst du es auch?: Sa
19.15 u. 22 h, So bis Di 17.10
u. 19.15 h, Mi 19.15 h
Transformers One: 3D: Sa u.
Mi 17 h / 2D: Tägl. 15 h
Woodwalkers: So 15 u. 17 h
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Lichtenfels – Die 250. Wande-
rung, die dieWanderabteilung
der SG Lichtenfels organisiert
hatte, führte am vergangenen
Sonntag in den Nationalpark
Kellerwald. Beginn der gut
zehn Kilometer langen Rund-
wanderung war für die 15 Teil-
nehmer auf demWanderpark-
platz „Himmelsbreite“ ober-
halb von Harbshausen. Erwan-
dert wurde die
Ringelsberg-Route, die durch
die als Weltkulturerbe aner-
kannten alten Buchenwälder
führte. Von Wanderführer Ul-
rich Kessler gab es dabei viele
sachkundige Erläuterungen
überdasWaldgebiet.
Bereits amSonntag, 27.Okto-

ber steht die nächste Wander-
tour an. Sie führt unter der Lei-
tungvonWilfriedSchnatz„Auf

dem Ziegenhellen-Höhenweg“
in das Rothaargebirge bei Hal-
lenberg. Die Wanderung be-
ginnt um13 Uhr ab dem Skige-
biet Pastorenwiese bei Hallen-
berg, das an der Straße nach
Wunderthausen liegt. Abfahrt
dorthin ist um 12.30 Uhr am
Dorfgemeinschaftshaus Rha-
dern. Die etwa zehn Kilometer
lange Rundstrecke zeichnet
sich durch viele Weitblicke in
dasSauerlandunddasWittgen-
steiner Land aus, nicht zuletzt
auch von Aussichtsturm auf
der Ziegenhelle. Verpflegung
aus dem Rucksack. Zum Ab-
schluss gibt es eventuell eine
Einkehr nach Absprache. Um
Anmeldung bis zum 26. Okto-
ber bei Wanderführer
WilfriedSchnatzwirdgebeten,
Tel. 05636/534. gk

Jubiläumswanderung in den Nationalpark
Wanderabteilung der SG Lichtenfels hat bereits 250 Touren organisiert

Jubiläum am Ringelsberg: Die Wanderer machten Rast auf dem Ringelsberg bei Asel-Süd - mit Blick auf den Edersee und das
Hochspeicherbecken im Hintergrund. GERHARD KUHNHENNE

Diemelsee-Heringhausen –
Vor gut einem Jahr wurden die
Green Trails Diemelsee in He-
ringhausen offiziell einge-
weiht. Vom Parkplatz in der
Kirchstraße machten sich in-
zwischen schon viele ambitio-
nierte Fahrradfahrer und auch
Familiengruppenauf denWeg,
dieNatur rundumdenDiemel-
see zu genießen und zu entde-
cken. Fünf unterschiedliche
Routenvon2,5bis rund20Kilo-
metern Länge gibt es zwischen
Diemelseeufer und Dommel-
turm.
„Wir haben sehr viele positi-

veRückmeldungenundalsTeil
des Mountainbike-Großpro-
jekt in Waldeck-Frankenberg
wird die Gemeinde sicher in
vielen Bereichen profitieren.
Und das werden wir mit unse-
rem einladenden Eingangstor
und dem Seastore 24/7 unter-
stützen“, erklärte Bürgermeis-
ter Volker Becker. Noch zeigt
sich das Eingangstor etwas ver-
lorenamRandderStraße,doch
das soll sich zum kommenden
Frühjahr mit einer Bepflan-
zung ändern, verspricht er.
„Wir bieten hier dann für
Biker,Wanderer,Touristenund
natürlich die Einheimischen
eine komplette Infrastruktur,
mit Toiletten, Sitzmöglichkei-
ten und nicht zuletzt mit dem
Seastore24/7.“
Der Begriff 24/7 kommt als

„twenty-four seven“ aus den
USA und bedeutet „rund um
die Uhr an sieben Tagen“. Es ist
ein Automatengeschäft, das
Sekt, Limonaden, Käse, Salz,
Reis, Nudeln, Bier, Marmelade
und wann immer es geht auch
regionale Produkte anbietet.
Oder auch nur eine Tasse Kaf-
fee.
Ortsvorsteher Stefan Pohl-

mann glaubt auch, dass der
StartzumGreenTrail inVerbin-
dung mit einer kleinen Ein-
kaufsmöglichkeit eine gute
Kombination ist: „Wirwaren ja
immer eher skeptisch und
schauen auch jetzt noch genau
hin.Wirmüssen alle an uns ar-
beiten, um mit immer mehr
Automaten zu leben, das ist
nun mal so. Und wir beobach-
ten, dass der Platz hier und der
Seastore schon vor der offiziel-
lenEröffnunggenutztwurden.
So wie wir es uns gewünscht
hatten von Menschen, die hier
leben und von denen die hier
ihreFreizeitverbringen.“
Diese an den vorhandenen

Green Trails-Strecken einmali-
ge Kombination sei das Ergeb-
nis einer unkomplizierten und
flexiblen Zusammenarbeit al-
ler beteiligten Verwaltungen
und deren Mitarbeiter. Sie alle
sind überzeugt, dass, nicht nur
für den Tourismus, viel Poten-
zial in solchen Ergänzungen
steckt.

Es sei ein pragmatisches Bei-
spiel wie gut eine Zusammen-
arbeit verschiedener Institutio-
nen mit unterschiedlichen In-
teressen funktionieren und et-
was bewegen könne.
Freizeitangebot in der Region,
dass auch für Einheimische
und Kurzbesucher aus dem
Umfeld ist noch attraktiver ge-
worden. „Wir arbeiten weiter
daran, den Ganzjahres-Touris-
mus in Diemelsee zu stärken.
Dazu gehört auch die Neu-
strukturierung des Camping-
platzes Goldbreite“, sagte Vol-
ker Becker „Wir wollen mehr
Impulse setzen und weitere
Zielgruppen erschließen. Und
dasmitdemMarktundderGas-
tronomie schaffen wir auch
noch!“ bl

Ganzjahres-Tourismus in Diemelsee stärken
Einstiegsportal und Automatengeschäft offiziell eröffnet

Das neue Einstiegsportal zum Greentrail in Hringhausen ist schon jetzt ein beliebtes Selfie-
Motiv. Foto: Barbara Liese. FOTO: BARBARA LIESE
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Sie sind süß, säuerlich, aroma-
tisch oder bringen eine frische
Note an den Gaumen. Pur hat
jeder seinen Apfel-Favoriten,
und auch in der Küche kann
man die unterschiedlichen
Aromengezielt einsetzen.
Äpfel sind wie gemacht als

Snack für zwischendurch, aber
auch richtige Multitalente im
Salat, beim Kochen oder Ba-
cken. Von den schätzungswei-
se 30 relevanten Sorten sind
meist nur fünf oder sechs im
Supermarkt oder Discounter
erhältlich.

WelcheApfelsorte
eignetsichfürwas?

Das Bundeszentrum für Er-
nährung (BZfE) gibt Tipps: Für
Apfelstrudel oder Pfannku-
chen eignen sich besonders
süß-säuerlicheSortenwie„Bos-
koop“ oder „Elstar“. Sie behal-
tenauchbeimBacken ihren in-
tensiven Geschmack.Desserts
wie Crumble oderMuffins pro-
fitieren von Sorten, die einen
süßen und aromatischen Ge-
schmack haben. Daher eignen
sich dafür besonders Sorten
wie„Braeburn“oder „Gala“.Bei
herzhaften Salaten mit her-
bem Chicorée, Radicchio oder
Endivie sorgen Äpfel wie „Cox
Orange“ oder „Rubinette“ für
eine frische Note, gerade in
Kombination mit Pilzen oder
Walnüssen. AuchmitKäsewür-
feln auf Spießen oder auf

Flammkuchen mit Lauch und
Speck entfalten „Cox Orange“
oder „Rubinette“ eine span-
nendeGeschmackskombi.

Wiebewahre ich
Äpfel schlauauf?

In der Obstschale oder im
Vorratsregal verlieren Äpfel
schnell ihre Knackigkeit, wer-
den schlaff und schrumpelig.
Auch da haben die BZfE-Exper-
teneinenpassendenRatschlag:
Am besten lagern Äpfel bei cir-
ca sieben Grad Celsius im Ge-
müsefach des Kühlschranks
oder im kühlen Keller mit ho-
herLuftfeuchtigkeit.
Wer größere Mengen Äpfel

geerntet hat, kann sie zuApfel-
mus verarbeiten und dieses
dann einfrieren – so bleibt der
Geschmack länger bewahrt.
Das ist eine gute Alternative
zum Einkochen, da hitzeemp-
findliche Nährstoffe besser er-
haltenbleiben.

Mitoderohne
Schale?

Unbedingtmit Schale, sagen
die Ernährungsexperten. Sie
sei besonders wertvoll, weil
sich darin und direkt darunter
diemeistenNährstoffekonzen-
trierten.
Deshalb lohne es sich, den

Apfel auch mit Schale zu ver-
wenden – ob roh, im Salat oder
püriert für Saucen und Smoo-
thies. tmn

Von Boskoop bis Rubinette
Welcher Apfel taugt wofür?

Äpfel sind vielseitig: Ob für Apfelstrudel, Salate oder als frischer Snack - für jede Verwendung gibt es die passende Sorte.
FOTO: ROBERT GÜNTHER/DPA

Zutaten für ca.4 Personen
FürdenPastateig:
200 gWeizenmehl (Type 00),

plus mehr zum Arbeiten2 Bio-
Eier (GrößeM)11/2 EL Olivenöl1
PriseSalz11/2Wasser
FürdieFüllung:
1 kleiner Butternuss-Kürbis,

1/2 rote Zwiebel, etwas Butter, 1
TL frisch gezupfte Thymian-
blätter, Salz und Pfeffer,1 Bio-Ei
(GrößeM),125gRicotta,50gge-
riebenerParmesan
SauceunddasTopping:
3 EL Kürbiskerne, 5 EL Oli-

venöl, einige frische Thymian-
blätter, Abrieb von 1 unbehan-
delten Bio-Orange, Salz und
Pfeffer, etwas geriebener Par-
mesanzumGarnieren

Zubereitung:
Zuerst den Pastateig zuberei-

ten: DazuMehl und Salz in der

Küchenmaschine vermischen,
dannEier,OlivenölundWasser
hinzugebenundmitdemKnet-
haken zu einem glatten Teig
verarbeiten. Dann den Teig
noch einige Minuten mit den
Händen auf einer leicht be-
mehlten Arbeitsfläche kneten,
bis er elastisch ist. In Frischhal-
tefoliegewickeltbeiRaumtem-
peratur1Stunderuhenlassen.
Während der Teig ruht, die

Füllung vorbereiten.Dafür den
Kürbis halbieren, die Kerne
entfernen und schälen. Etwa
200 g des Kürbisfleischs in gro-
beWürfel schneiden und in ei-
nem Blitzhacker zerkleinern.
Das restliche Kürbisfleisch an-
derweitigverwenden.
DieZwiebel feinwürfelnund

zusammen mit etwas Butter
und demKürbis ca. 10Minuten

in einer Pfanne andünsten.
Dann mit Thymian, Salz und
Pfeffer würzen und etwas ab-
kühlen lassen. Etwa 3 EL der
Kürbismasse beiseitestellen. 4.
Das Ei trennen und Eigelb, Ri-
cotta sowie Parmesan mit der
restlichen Kürbismasse ver-
mengen. Das Eiweiß bis zur
weiteren Verarbeitung aufbe-
wahren.
Anschließend den Pastateig

mit einer Nudelmaschine oder
einem Nudelholz dünn auf ei-
ner bemehlten Arbeitsfläche
ausrollenund in ca. 7 cmbreite
Bahnen schneiden. Mithilfe ei-
nes Teelöffels die Füllung in et-
wa 18 Portionen gleichmäßig
auf der Hälfte der Teigbahnen
verteilen.
Die freien Teigstreifen mit

dem Eiweiß bestreichen und
über die mit Füllung besetzten
Teigbahnen legen. Den Teig
festdrücken, dabei darauf ach-
ten, die Luft zwischen Füllung
undTeigherauszudrücken.Mit
einem Teigrad oder Messer Ra-
violi schneidenunddie Ränder
miteinerGabelgutzusammen-
pressen.
In einem großen Topf reich-

lich Salzwasser zum Kochen
bringen. Währenddessen die
Kürbiskerne in einer Pfanne
ohneFettanrösten,biseinKna-
cken zu hören ist. Sobald das
Wasser kocht, die Ravioli – ge-
gebenenfalls portionsweise – 5
Minuten im siedenden Wasser
ziehen lassen. In der Zwischen-
zeit das Olivenöl in einer Pfan-
ne erhitzen, die Thymianblät-
ter, Orangenabrieb, Salz sowie
Pfefferhinzufügen, gefolgt von
dem beiseitegestellten Kürbis.
Kurzerwärmen.
Die Ravioli mit einer

Schaumkelle aus dem Wasser
heben, indiePfannegleitenlas-
sen und im aromatisierten Oli-
venöl schwenken. Die Ravioli
auf Tellern verteilen, etwasOli-
venöl-Kürbis-Mischung sowie
Kürbiskerne Parmesan dar-
übergeben. tmn

Kürbisravioli mit Orange und
gerösteten Kürbiskernen

Eheverträge müssen bei be-
stimmten Inhalten notariell
beurkundet werden, um wirk-
sam zu sein. Welche das sind
undwasPaaredaskostenkann,
zeigt eineAuswertungder Zeit-
schrift „Finanztest“.
Die einen finden es unro-

mantisch, die anderen weise
und vorausschauend: den Ab-
schluss eines Ehevertrags.
Doch wer als Paar nicht möch-
te,dassdas imLaufederEhean-
gesammelte Vermögen im Fal-
leeinerScheidungnachdenge-
setzlichen Regelungen aufge-
teilt wird, muss eigene
Vereinbarungen treffen. Nur:
Müssen diese dann immer von
einem Notar beurkundet wer-
den?

Das kommt ganz darauf an,
heißt es in der Zeitschrift „Fi-
nanztest“ (Ausgabe 11/2024). Es
hängt nämlich davon ab, wel-
cheBereichederEhevertrag re-
geln soll. Geht es nur darum,
Hausrat untereinander aufzu-
teilen, braucht man nicht un-
bedingt einen Notar einzubin-
den. Soll der Vertrag aber etwa
auch Fragen zum Unterhalt
oderVersorgungsausgleichklä-
ren, muss der Vertrag zwin-
gend von einem Notar ge-
schlossenwerden.

Nichtalle istgültig
oderschlau

Aber Achtung: Nur weil ein
Notar denVertrag beurkundet,
bedeutet das nicht, dass auch

alleRegelungendarinwirksam
sind und dem eigenen Bedarf
gerecht werden. Das zu prüfen
ist laut „Finanztest“ nicht Auf-
gabe des Notars. Wer selbst
nicht vomFach ist, sollte daher
bessereineAnwaltskanzleiauf-
suchen, die auf Familienrecht
spezialisiert ist.
Was der Vertrag am Ende

kostet, hängt unter anderem
vom Vermögen der Eheleute
ab. Haben sie zum Beispiel
500.000 Euro auf der hohen
Kante, belaufen sich rein die
Notargebühren der Zeitschrift
zufolge auf 1870 Euro. Hinzu
kommt gegebenenfalls das An-
waltshonorar.DessenErstbera-
tung koste inklusive Umsatz-
steuer rund230Euro. tmn

Ehevertrag: Wann sollte ein Notar
beauftragt werden?

Ein Ehevertrag gilt manchen als unromantisch, kann aber individuell gestaltet werden.
CHRISTIN KLOSE/DPA

Bereichern Sie unser Team als

HR Generalist (m/w/d)
Marsberg
Vollzeit und Teilzeit möglich
zum frühestmöglichen Eintrittstermin

LWL-Einrichtungen Marsberg
Weist 45
34431 Marsberg

Mehr Informationen finden Sie unter:

karriere.lwl-marsberg.de

Schonmal über
Psychiatrie
nachgedacht

#wirtungut
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Stadtklinik erweitert Angebot
Kardiologe aus Schwalmstadt neu an Bord

Bad Wildungen. Gute Nach-
richten für Herzpatienten im
Landkreis Waldeck Franken-
berg und der Region: Dr.
med. Matthias Schulze,
Chefarzt für Innere Medizin
und Kardiologie am Askle-
pios Klinikum Schwalmstadt,
wird die kardiologische Ab-
teilung der Asklepios Stadt-
klinik in Bad Wildungen ab
sofort einmal wöchentlich
mit seiner Expertise unter-
stützen.

Der Fachbereich Innere
Medizin und Kardiologie der
Asklepios Stadtklinik bietet
eine umfassende Diagnostik
und Behandlung von Herz-
Kreislauf-Erkrankungen, ein-
schließlich modernster Tech-
nologien zur Herzuntersu-
chung und -therapie. Betrof-
fene werden unter Leitung
des Teamchefarztes Dr. med.
Dieter Puplat individuell und
umfassend versorgt. Seit An-
fang Oktober behandelt nun
zusätzlich Dr. Matthias Schul-
ze als übergeordneter kar-
diologischer Leiter der Askle-
pios Kliniken Nordhessen
einmal wöchentlich Patien-
ten mit Erkrankungen am
Herzen. Dabei wird sein
Schwerpunkt auf der inter-
ventionellen Kardiologie lie-
gen, die alle minimal-invasi-
ven Untersuchungen und
Eingriffe im Herzkatheterla-
bor umfasst.

Dr. Schulze ist ein erfahre-
ner Facharzt für Innere Medi-
zin und Kardiologie. Nach
dem Abschluss seines Studi-
ums an der Medizinischen
Hochschule in Hannover
(MHH) im Jahr 1993 promo-
vierte er an der Klinik für
Kardiologie der Medizini-
sche Hochschule Hannover
(MHH) sowie an verschiede-
nen Kliniken in England. Sein

beruflicher Werdegang führ-
te ihn anschließend an die
Medizinische Klinik II des
Universitätsklinikums der
Technischen Universität Dres-
den (TUD), wo er seine Fach-
arztausbildung für Innere
Medizin und Kardiologie am
Herzzentrum absolvierte. Ab
2003 war er hier als Oberarzt
tätig. Drei Jahre später über-
nahm er die Position des
Chefarztes am Asklepios Kli-
nikum Schwalmstadt, die er
seitdem ausübt.

Das Leistungsspektrum
von Dr. Schulze umfasst die
Behandlung von der Korona-
ren Herzerkrankung (KHK),
Herzklappen- und Herzmus-
kelerkrankungen, Herz-
rhythmusstörungen oder
Herzleistungsschwäche
(Herzinsuffizienz). Der erfah-
rene Facharzt wird sehr eng
mit Teamchefarzt Dr. Dieter
Puplat und dem gesamten
kardiologischen Team zu-
sammenarbeiten.

„Ich freue mich sehr, dass

uns Kollege Dr. Schulze ab
sofort mit seiner umfangrei-
chen Erfahrung unterstüt-
zen wird. Gemeinsam wer-
den wir weiterhin auf hohe
Standards in der Kardiologie
setzen und unseren Patien-
ten die bestmögliche Be-
handlung bieten“, freut sich
Dr. Puplat auf die Zusam-
menarbeit.

Auch Fabian Mäser heißt
Dr. Schulze herzlich willkom-
men. „Wir sind stets be-
strebt, die besten Ärzte und
Fachkräfte für unsere Klini-
ken zu gewinnen. Mit Dr.
Schulze an Bord stärken wir
nicht nur die Kardiologie,
sondern auch unser Engage-
ment für den Gesundheits-
standort Bad Wildungen,“
so Mäser, der ergänzt: „Per-
spektivisch planen wir den
Aufbau einer kardiologi-
schen Sprechstunde, um
dem Bedarf an spezialisier-
ten Herzuntersuchungen
und -behandlungen gerecht
zu werden.“

Chefarzt Dr. med. Matthias Schulze (Mitte) behandelt seit Anfang Ok-
tober in der Asklepios Stadtklinik Patienten mit kardiologischen Er-
krankungen. Geschäftsführer Fabian Mäser (links) und Teamchefarzt
Dr. med. Dieter Puplat (rechts) hießen ihn herzlich willkommen.

FOTO: ASKLEPIOS

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273

Schmerzen nach einer OP, Fie-
ber beim Infekt: Frei verkäufli-
che Schmerztabletten helfen
invielenFällen.WelchesMittel
fürwenpasst -undwarumman
esbessernichtmitkaltemWas-
ser schluckt.
Frei verkäufliche Schmerzta-

blettensindonlineundin jeder
Apotheke vor Ort zu bekom-
men, eine Packung kostet oft
weniger als eine Tüte Gummi-
bärchen. Ibuprofen, Paraceta-
mol und Acetylsalicylsäure
(kurz ASS) sind die drei Wirk-
stoff-Klassiker.
Dasssie leichtundgünstigzu

kaufen sind, heißt aber nicht,
dass man sie leichtfertig ein-
nehmen sollte. Manchmal
wirkt ein Mittel besser als das
andere – und manche Men-
schen sollten auf bestimmte
Wirkstoffe ganz verzichten.
Ein Schmerzmediziner und ei-
ne Apothekerin liefern einen
Überblick:

Abwartenoderaktiv
werden:Wieschnell
sollte ichzur
Schmerztablette
greifen?

Das lässt sich pauschal nicht
sagen, die Antwort hängt vom
EinzelnenundseinerSchmerz-
Situationab.Grundsätzlichgilt
zwar:„Jefrühermangegenden
Schmerzvorgeht, destoeffekti-
ver wirken geringe Dosen“,
sagt Michael Überall. Er ist Vi-
zepräsident der Deutschen Ge-
sellschaft für Schmerzmedizin
und Präsident der Deutschen
Schmerzliga.
Wenn der Schmerz noch zu

tolerierenistundnichtzustark
beeinträchtigt, rät er jedoch,
auf Schmerzmittel eher zu ver-
zichten. Und auch dann, wenn
die Beschwerden vielleicht
nach einer kurzen Pause wie-
der abflauen - oder man noch
nichts anderes versucht hat,
wie etwa Entspannungstechni-
ken.
Ist ein Schmerzmittel nötig,

dann sollte man sich an die
empfohlene Dosierung, Häu-
figkeit und Dauer halten. Nur
dann seien die Medikamente
noch sicher. „Ansonsten kön-
nen auch beträchtliche Neben-
wirkungen auftreten“, warnt
MichaelÜberall.
Und bei Schmerz lohnt im-

merauch,zuhinterfragen,was
genau dahintersteckt - anstatt
ihn wegzudrücken. „Schmerz
ist ein Signal des Körpers und
nicht die Ursache selbst“, sagt
Ursula Funke, Vizepräsidentin
der Bundesapothekerkammer
und Leiterin einer Apotheke in
Wiesbaden. Sinnvoll könne ei-
ne Tablette zum Beispiel nach
einer Knie-OP sein oder auch,
um bei Zahnweh die Zeit bis
zum Arztbesuch zu überbrü-
cken.

Wiefunktionierteine
Schmerztablette
überhaupt?

Bei Schmerz werden Boten-
stoffe freigesetzt. Docken sie
an den Nervenzellen an, wird
der Schmerzimpuls an das Ge-
hirn weitergegeben. Die Wirk-
stoffe einer Schmerztablette
blockieren diese Andockstel-
len jedoch. „Das ist, als ob die
Botenstoffe wie ein Auto ihren
Parkplatz suchen und dieser
schonbesetzt ist“, erklärtUrsu-
laFunke.
Kannder Schmerzbotenstoff

nicht andocken, bleibt auch
der Schmerz weg. Egal, wel-
cher. Denn die Tablette weiß
natürlich nicht, ob sie nun ge-
gen Zahnweh, Rückenschmer-

zen oder Kater-Kopfbrummen
angehenmuss.
Doch: Neben der erwünsch-

ten Wirkung gibt es immer
auch nicht gewollte (Neben-)
Wirkungen. So stören die Ent-
zündungshemmer Ibuprofen
und ASS zum Beispiel die Nie-
renfunktion und die Produkti-
on von schützendem Magen-
schleim, sie erhöhen den Blut-
druck und deaktivieren die
Blutplättchen, zählt Michael
Überall auf. Paracetamol, das
kein Entzündungshemmer ist,
„macht all das nicht, hat aber
ein potenziell giftiges Abbau-
produkt, das in der Leber ent-
steht.“

Fürwelches
Schmerzmittel
entscheide ichmich
ambesten?

Die erste Wahl ist für beide
Experten Ibuprofen. „Der Ent-
zündungshemmer wirkt in
denmeisten Fällenundhat das
größte Sicherheitsprofil“, sagt
Schmerzmediziner Überall.
Zwar wirke zwar das ebenfalls
entzündungshemmende ASS
schneller, weil es schon imMa-
gen aufgenommen werde.
Aber der besagte Negativeffekt
auf die Blutplättchen halte bei
ASS deutlich länger an als bei
Ibuprofen.
Wer allerdings bei der Ein-

nahme von Ibuprofen uner-
wünschte Nebenwirkungen
wie Magenprobleme erlebt,
der ist mit Paracetamol besser
bedient. Auch bei einemzuho-
henBlutdruckoderbei derEin-
nahme von Gerinnungshem-
mern istesdiebessereWahl.
Apothekerin Funke rät au-

ßerdembeiFiebereherzuPara-
cetamol. Mit einem Leberscha-
denmuss man dagegen bei Pa-
racetamol vorsichtig sein. „Fra-
gen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt
oder in Ihrer Apotheke“ – die-
ser bekannte Hinweis macht
beiSchmerzmittelnSinn.

Fürwensindwelche
Schmerzmittel tabu?

„Schwangere sollten im ers-
ten Schwangerschaftsdrittel
am besten gar keine Schmerz-
mittel einnehmen“, sagt Apo-
thekerin Funke. Auf jeden Fall
aber gilt für das letzte Schwan-
gerschaftsdrittel, dass hier nur

Paracetamol als apotheken-
pflichtiges Schmerzmittel zur
Verfügung steht, weil dieser
Wirkstoff nicht entzündungs-
hemmend wirkt. „Denn Ent-
zündungshemmer können das
Kreislaufsystem beim ungebo-
renen Kind verändern“, sagt
Michael Überall. Das kann un-
ter anderem zu einer Frühge-
burt führenoderdasKindnoch
inderGebärmutter schädigen.
Für alle mit Kater-Kopf-

schmerz eignet sich Paraceta-
mol dagegen nicht. „Der Alko-
hol beansprucht bereits die Le-
ber und das Paracetamol
kommt dann noch dazu“, er-
klärtUrsulaFunke.
Kindern unter zwölf Jahren

wiederum sollte man grund-
sätzlich kein ASS zu schlucken
geben. „Daskanneinegefährli-
che Erkrankung, das Reye-Syn-
drom,auslösen“, sodieApothe-
kerin.

Waskannichbeider
Einnahmebeachten,
damitdieTablette
möglichstschnell
wirkt?

Ibuprofen und Paracetamol
müssen über den Magen hin-
aus transportiert werden, um
zu wirken. Ist der Magen leer,
landetdieTabletteschneller im
Darm, als wenn sie erstmal auf
dem Speisebrei aufliegt. Ach-
tung:Menschenmitempfindli-
chemMagensolltenlautFunke
vielleicht besser etwas zur Ta-
blette essen. „Das Wichtigste
ist, ausreichend Flüssigkeit bei
derEinnahmezutrinken.“
Die ist idealerweise lau-

warm. Michael Überall erklärt:
„Der Magen gibt Speise erst an
denDarm ab, wenn sie Körper-
temperaturerreichthat. Trinkt
mankaltesWasser, liegt die Ta-
blette so lange darin, bis der
Magen die Flüssigkeit erwärmt
hat und dann erst weiter-
schiebt.“
Und auch die Körperlage

kann den Vorgang beschleuni-
gen. „Die meisten Menschen
haben den Magenausgang
rechts“, sagtderMediziner.Hat
man also die Möglichkeit, sich
nach der Einnahme auf die
rechte Seite zu legen, „drückt
der Mageninhalt auf den Aus-
gangunddas ist für denMagen
einTransport-Signal.“ tmn

Ibu, Paracetamol, ASS und Co.
Fünf Fragen zu Schmerzmitteln

Am besten nicht mit eiskaltem Wasser: Schmerztabletten wer-
den dann nämlich langsamer im Körper transportiert.

FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA
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Rosbacher
Mineralwasser*
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

1 l = 0,50 €5.99**
App6.49

7.99

!!klein&klein&
praktischpraktisch

5.99
ANGEBOT

Förstina Schorle,
Vital, Limonade
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

0.59
-34%

Durstlöscher
diverse Sorten,
0,5 l -Tetrapak,
1 l = 1,18 €

0.59
-25%

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

1.79
-33%

BeimKauf
von 1 Kasten
+ 1 Flasche
GRATIS!**
zzgl. 0,15 € Pfand

App

Thomas Henry*
diverse Sorten,
teilweise
chininhaltig,
0,75 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 2,39 €

Bombay Sapphire
Gin & Tonic,
Bacardi
Rum & Cola
teilweise koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96 €

1.99
-33%

Villa
Vincento
Garganega Secco,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

2.99
-25%

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Fauno
Merlot Bio,
trocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,99 €

1 l = 5,32 €3.99**
App4.49

-25%

6.49
ANGEBOT

Echter
Nordhäuser
Doppelkorn
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

8.99
-33%

Smirnoff
Red Label
Vodka,
0,7 l -Flasche,
1 l = 12,84 €

+ 1 Flasche
Schweppes
American

Ginger Ale 1 l
GRATIS!

+ 1 Flasche
!!AktionAktion

Jameson
Irish Whiskey,
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 21,41 €

14.99
-25%

Th.König
Zwickl Kellerbier
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,67 €

ANGEBOT

10.99 11.99
-33%

Lübzer Bier
Pils, Naturradler Grapefruit,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Keiler Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
15.99

eingetroffeneingetroffen
FrischFrisch !!

Hofbräu
Winterzwickl
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

14.99
-21%

Störtebeker Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

1 l = 1,60 €15.99**
App

ANGEBOT

16.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,83 €

4.99
5.79

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 21.10. – 26.10.2024

itburger Bier
diverse Sorten,

„Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,

1 l = 1,36 €

Bi

8.99
-36%

Paulaner
Münchner Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

1 l = 1,40 €13.99**
App15.99

-20%

+ 1 Trage-
tasche

GRATIS!
+ 1 Trage

!!AktionAktion

1 l = 1,00 €5.99**
App6.79

ANGEBOT

top frisch Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,13 €

pepsi Kombikasten
teilweise koffeinhaltig
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

ltig,

1 l = 0,75 €8.99**
App9.99

-23%

Manieri
diverse Sorten,

5 l -Flasche,
= 5,32 €

Italien

dive
0,75
1 l

1 l = 4,65 €3.49**
App3.99

-20%

0.79
ANGEBOT

Rauch EisTee
diverse Sorten,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,39 €

1 x AirPods
Max

1 x iPhone 16
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Edertal – Die Edertaler Ge-
meindeverwaltung bittet Gar-
ten- und Grundstücksbesitzer,
ihreHeckenundBäume,diean
den Verkehrsraum oder an
Nachbargrundstücke angren-
zen, in den nächsten Wochen
zuschneiden.
Aufgrund der feucht-war-

menWitterung in den vergan-
genenMonaten sinddieGehöl-
ze besonders stark gewachsen.
Sie ragen im Gemeindegebiet
oft weit in die Verkehrswege
oderhäufigauch inangrenzen-
deGrundstückehinein.
DerHerbst biete die perfekte

Gelegenheit, an Hecken oder
BäumendenRückschnittanzu-
setzen. Die offizielle Rück-
schnittzeit hat am 1. Oktober
begonnen.
Die Garten- und Grund-

stücksbesitzer werden gebe-
ten, regelmäßig die Sträucher
und Bäume zu kontrollieren.
Wenn der Bewuchs auf dem
Grundstück in den Straßen-
oder Gehwegbereich hinein-
ragt, sollten die erforderlichen
Rückschnitte vorgenommen
werden.
Bei der Gelegenheit sollte

auch geprüft werden, ob Stra-
ßenlampen an der Grund-
stücksgrenze oder Schilder zu-
gewachsen sind und ein Frei-
schneiden erfordern. Nicht
mehr wahrnehmbare Straßen-
bezeichnungen oder Verkehrs-

zeichen beeinträchtigten die
Verkehrssicherheit und er-
schwerten die Orientierung
ortsfremderPersonen.Zuhohe
Hecken oder andere Gewächse
im Kreuzungsbereich nähmen
zudem die Sicht auf einmün-
dendeStraßenundabbiegende
Fahrzeuge. Bei einem großzü-
gigen Rückschnitt im Herbst
erübrige sich meist ein weite-
res kräftiges Zurückschneiden
derGehölze imSommer.
Entsorgen können die Eder-

taler ihren Baum- und Strauch-
schnitt bis zum 31. März auf
dem Schredderplatz in Anraff.
Geöffnet ist er mittwochs von
14bis17Uhrundsamstagsvon9
bis12Uhr. red

Hecken und Gehölze
kräftig stutzen

Gemeinde verweist auf
Verkehrssicherungspflicht an Straßen

Rückschnitt empfohlen: An
Edertaler Straßen behindern
wuchernde Hecken und Ge-
hölze die Sicht. IMAGO/INSADCO

Waldeck-Frankenberg – Die
Kindertagespflege stelle ein
nicht mehr wegzudenkendes
Betreuungsangebot im Land-
kreis Waldeck-Frankenberg
dar, vor allem für Kinder unter
drei Jahren. Dem trage der
Landkreis Rechnung, indem
das Angebot stetig ausgebaut
werde, betonte Erster Kreisbei-
geordneter und Jugenddezer-
nent Karl-Friedrich Frese bei
der Begrüßung von Teilneh-
mern eines Kurses zur Grund-
qualifizierungzurKindertages-
pflegeperson.
DadieAnforderungenandie

Betreuungskräfte von Jahr zu
Jahr stiegen, seien die Inhalte
des Lehrgangs anspruchsvoller
geworden, denn eine gute Aus-
bildung sei für Tagesmütter
und Tagesväter bei ihrer ver-
antwortungsvollen Tätigkeit
besonderswichtig.
Seit vier Jahren erfolge die

Grundqualifizierung nach An-
gabendes Landkreisesdaher in
300 Unterrichtseinheiten,

davon 160 als vorbereitende
Phase zur Vermittlung der not-
wendigen Kompetenzen und
140 als Tätigkeit-begleitende
PhasezurErweiterungundVer-
tiefung. In dieser Theorie-Pra-
xis-Verzahnung findet somit
das im ersten Teil Gelernte An-
wendunginderTätigkeitalsTa-
gespflegeperson und wird
dann im zweiten Teil reflek-
tiert. Durchgeführtwerden die
Qualifizierungsmaßnahmen
als Teil der Voraussetzungen
für die Erteilung der Pflegeer-
laubnis schon seit vielen Jah-
ren von der Kreisvolkshoch-
schule. Die nächste Qualifizie-
rungzurKindertagespflegeper-
son startet voraussichtlich im
Januar2026.
Interessiertekönnensichbei

der Fachaufsicht Kindertages-
pflege unter E-Mail moni-
ka.padberg-koert@lkwafkb.de,
Tel. 05631 954-1781 oder unter
eMail rebekka.hechsel@lk-
wafkb.de, Tel 05631 954-1545
melden. red

Ausbildung für
Tagesmütter und

Tagesväter

Korbach – Die Stadt Korbach
schmückt im Advent regelmä-
ßigöffentlichePlätzemitweih-
nachtlich beleuchteten Nadel-
bäumen. Für den kommenden
Advent werden hierfür noch
geeignete Baumspenden ge-
sucht. Wer also einen Nadel-
baum aus dem eigenen Garten
abzugeben hat, wird gebeten,
diesenzuspenden.
Es sollte sich um frei stehen-

de Einzelbäume handeln, die
nicht kleiner als sechs Meter
und nicht höher als zwölf Me-

ter sind. Der Standort der Bäu-
me sollte über Straßenoder be-
festigte Wege mit einem Bag-
ger erreichbar sein. Die betref-
fenden Bäume werden in den
Kalenderwochen 46 und 47
durch Bauhofmitarbeiter bo-
dengleich abgesägt und bis auf
dieWurzel vollständig abtrans-
portiert. Ein Mitarbeiter wird
sichvorabmeldenundsichden
Baumansehen.
Kontakt: E-Mail an wit-

te@bauhof-korbach.de oder
Tel. 05631/53205. red

Stadt sucht
Christbäume im

XXL-Format
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Treysa/Usseln – Pizza und Saft
aufdemTisch,einGewuselvon
Kindern drumherum – Ben
Maiburgs neunter Geburtstag
läuft wie geplant und ist trotz-
dem anders: Ben und sein Bru-
der Leo (6) sind am 3. Oktober
Gäste des „Türöffner-Tags“ der
„Sendung mit der Maus“ bei
derHephataDiakonie.Undmit
ihnenzehnweitereKinderzwi-
schen sechs und zwölf Jahren
aus Schwalmstadt, Franken-
berg, Usseln, Erksdorf oder
auchGilserberg.
„Ich habe mir gewünscht,

heute hierher zu kommen“,
sagt Ben. Seit 10 Uhr blicken er
und die anderen Kinder hinter
die Kulissen der Theater-Werk-
statt „Black Box“ der Hephata
Diakonie. Denn jährlich zum
Aktionstag der Maus können
Kinder und Jugendliche ab
sechs Jahren Türen öffnen, die
sonst verschlossen bleiben,
heißt es in einer Pressemittei-
lung.BeiderHephataDiakonie
sind das die der Probenräume
der inklusiven Schwarzlicht-
Theater-Gruppe. Hier spielen
unter Leitung von Theaterpäd-
agogin Olga Waldt Menschen
mit und ohne Behinderungen
zusammenTheater.
Fabian Schade, einer der Ak-

teure, unterstützt Olga Waldt
beim Aktionstag. Diakonin
Martina Bender und Kerstin
Diehl,MitarbeiterinnenderBe-
sucherbegleitung Hephatas,
haben das Programm organi-
siert. Das geht bis 15 Uhr und
wird gekrönt mit einer halb-
stündigen Vorstellung für Fa-

milien und Freunde der teil-
nehmenden Kinder. Klar, dass
da auch Bens Eltern und Groß-
eltern vorbeischauen. Vorher
haben Nachwuchs-Spieler kre-
ativ gearbeitet. Jede und jeder

stellt zwei Stücke vor: Einmal
ein gemeinsames Stück über
zwei Mäuse, die in den Urlaub
fahren, dabei auch schnor-
chelnunddieUnterwasserwelt
mit Fischen, Muscheln, Qual-

len, Seesternen und Meerjung-
frauenentdecken.
UndeinmaleinjeweiligesSo-

lo-Stück, indemdieKindersich
mit Requisiten wie Bändern,
Tüchern, Fächern, Handschu-

hen und Masken präsentieren.
DabeisinddieSpielerkomplett
schwarz gekleidet und ver-
schwindenindemabgedunkel-
ten Raum im Nichts. Lediglich
die weißen und mit Neonfar-

ben gestaltetenUtensilien sind
imSchwarzlicht zu sehen. „Mit
Kindern Theater zu spielen,
macht großen Spaß. Sie kom-
men auf viele interessante Ide-
en undman sieht sich und das,
was man macht, in einem an-
derenLicht“, sagtOlgaWaldt.
Der dunkle Raum, die vielen

neuen Eindrücke und das Pro-
ben machen aber auch müde.
Pausen mit Schokoküssen, Jo-
ghurt, Obst, Pizza und Geträn-
ken gehören da genauso zum
Programm, wie die Spielpau-
senander frischenLuft.
„DerTag steht indiesem Jahr

unter dem Motto: ,zusammen-
Tun!’, das setzen wir in allen
Facetten um“, sagt Diakonin
Martina Bender. Und das mitt-
lerweile schon zum vierten
Mal.
Wird da die „Black Box“

nicht langsam langweilig?
„Nein, mir macht das immer
wieder Spaß“, sagt Leonie
Schneider (12), die bereits zum
viertenMaldabei ist. „Ich finde
das toll. Man kann immer wie-
der neue Sachen erfinden und
mit einer Requisite ganz ver-
schiedene Geschichten erzäh-
len.“
Leonie verleiht unter ande-

remeinemgroßenFischLeben,
densieaneinemStabdurchdie
Luft bewegt und der gerne
Meerjungfrauen erschreckt.
„Ich komme nächstes Jahr ver-
mutlich wieder“, sagt die
Zwölfjährige.
Weitere Informationen zum

Türöffner-Tag: Türen Auf 2024
(wdrmaus.de) red

Blick hinter die Kulissen
„Türöffner-Tag“ der „Sendung mit der Maus“

Kinder und Betreuer eim Türöffner-Tag in der Hephata-Theater-Werkstatt „Black Box“. HEPHATA/PR
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BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Brigitte, 75 J.,hübscheWitwe, kannmich
gut anpassen, binmobilmit kleinemPkw.
Darf ich mich bei Ihnen vorstellen o. Sie
zu mir einladen? Hoffe so sehr, dass Sie
sich melden, denn so allein will ich nicht
bleiben. Ein Umzug zu Ihnen wäre jeder-
zeit möglich. Kostenloser Anruf, Pd-Se-
niorenglück Tel. 0800-7774050

Helga, 69 J., bin schlank u. immer ge-
pflegt, aufrichtig, freundlichu. verträglich.
Ich koche vorzüglich u. liebe Auto fahren.
NachvielenEhejahrenstehe ichalsWitwe
nun ganz alleine da. Fassen Sie sich ein
Herz u. rufen Sie üb. PV an, ich könnte Sie
kurzerhand mit meinem Auto besuchen
u.mich vorstellen. Tel. 0176-34498648

GeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungenGeschäftsempfehlungen

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

12-teiliges Essservice von Villeroy &
Boch, Farbe offwhite/hellblau, günstig
abzugeben.☎ 0171-2253032

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,

komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914Verkaufen Sie Ihre

Immobilie
zum

Bestpreis 06625 1820
Immobilien-Sofortkauf.de

Suche EFH in Frankenberg (Eder)
und Umgebung,

vorzugsweise unterkellert
Telefon: 0178 4486474

Immobilienankauf

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

R @ 7lC C@Ô¤@

�¤lÔl
ø Ô�Ô}@ g¬¬Ôl

Waldeck-Frankenberg – Sie
sind bereits seit 25 Jahren als
amtliche Tierärzte in der
Fleischbeschau für den Land-
kreis Waldeck-Frankenberg tä-
tig oder setzten sich jahrelang
ehrenamtlich als Bienensach-
verständige ein. Nun sind die
beiden Bienensachverständi-
gen aus ihrer Tätigkeit ausge-
schieden. Die Rede ist von Dr.
med. vet. Ulrich Graw und Dr.
med. vet. Detlef Marburger so-
wie Dieter Schaake und Peter
Tripp.
Erster Kreisbeigeordneter

und zuständiger Dezernent
Karl-Friedrich Frese würdigte
die beiden 25-jährigen Dienst-
jubilare mit der Überreichung
einerUrkunde.Wiedenbeiden
Fleischbeschauern dankte er
auchden ausgeschiedenenBie-
nensachverständigen für ihren
Einsatz zum Wohle von
MenschundTier.
Bienensachverständige ha-

ben die Aufgabe, Bienenseu-
chen festzustellen und zu be-
kämpfen, insbesondere bei
meldepflichtigen Bienen-
krankheiten wie der Amerika-
nischen Faulbrut. Sie arbeiten
eng mit den Veterinärämtern
zusammen, überwachen und
führen Seuchenbekämpfungs-
und Desinfektionsmaßnah-
mendurch,nehmenProbenan
Bienenständen und beraten
Imker in Fragen der Seuchen-
prophylaxe und Bestandshygi-
ene. Für die verantwortungs-
volle Tätigkeit ist eine umfang-
reiche Ausbildung am Bienen-
institut Kirchhain des
Landesbetriebs Landwirtschaft
Hessen (LLH) erforderlich, ge-
folgt vonregelmäßigenFortbil-
dungen.
Nach ihrer Ausbildung neh-

men die Bienensachverständi-
gen auf Anweisung der Amts-
tierärzte Aufgaben in der Bie-
nenseuchenbekämpfung

wahr. Dazu gehören Prophyla-
xemaßnahmen genauso wie
Desinfektion und Probennah-
men. Außerdem sind die Bie-
nensachverständigen an der
Einschätzung von Seuchen-
schädenbeteiligt.
Insgesamt acht Bienensach-

verständigeunterstützenineh-
renamtlicher Tätigkeit die Im-
ker im Landkreis. Zum Team
gehören neben Karin Bach, Re-
becca Bartoldus, Heinrich Frie-
sen jun., Heiko Henkel, Rudolf
Schwarz und Horst Viehmeyer
nunauchCarstenTrippundNi-
klas Valenta als Nachfolger der
ausgeschiedenen Sachverstän-
digenDieterSchaakeundPeter
Tripp.
Die Kontaktdaten der ehren-

amtlichen Bienensachverstän-
digen sindüberdenFachdienst
erhältlich, unter der Telefon-
nummer: 05631 954-1753 oder
per E-Mail an: veterinaer-
amt@lkwafkb.de. red

Einsatz zum Wohl von Mensch und Tier
Landkreis: Ehrungen für langjährige Sachverständige

Anerkennung ausgesprochen: (von links) Peter Tripp, ehemaliger Bienensachverständiger; Dr.
Anke Zwolinski, Fachdienstleitung Lebensmittelüberwachung, Tierschutz und Veterinärwe-
sen; Klaus Plonka, Verwaltungsleiter Fachdienst Lebensmittelüberwachung; Dr. med. vet. Ul-
rich Graw, amtlicher Tierarzt in der Fleischbeschau; Jennifer Petri, amtliche Tierärztin Fach-
dienst Lebensmittelüberwachung, Erster Kreisbeigeordneter Karl-Friedrich Frese; Dieter
Schaake, ehemaliger Bienensachverständiger. LANDKREIS/PR

Bad Wildungen – Der Verein
Kunstraum übernimmt für ei-
nige Zeit den „Start-up-Laden“
in dem von der Stadt erworbe-
nen Gebäude in der Brunnen-
straße34.
„Wir wagen einen Versuch

mit Ausstellung, Beratung und
Verkauf unserer Kunstobjekte
in einem Geschäft auf Zeit,“
sagt die Vorsitzende des Ver-
einsAnjaMeier-Schirra.„Essoll
einOrt derBegegnung seinmit
Treffen zumAustausch und ge-
meinsamer Weiterentwick-
lung des Vereins. Auch Kreati-
vangebotesindgeplant.“

Der Kunstraum, der viel
beachteteAusstellungen insbe-
sondere in der Bad Wildunger
Wandelhalle veranstaltet hat,
will dazu beitragen, dass die
Altstadtbelebtwird,Menschen
kommen, sich mit Künstlern
unterhalten, von ihnen inspi-
rieren lassen und umgekehrt
und vielleicht ein Bild oder
Kunstobjekt für das eigene Zu-
hauseoderBüroerwerben.
Ein besonderes Angebot zur

Eröffnung am Altstadtfest ist
der Verkaufsstart des druckfri-
schen BadWildunger Kunstka-
lenders2025.Erkannfür29Eu-

ro erworben werden, ein Teil
desKaufpreises ist füreinengu-
ten Zweck bestimmt. Außer-
dem sind Bilder und Kunstob-
jekte in der Gemeinschaftsaus-
stellung der Künstler ausge-
stellt.
„Wir wollen mit dem Start-

up-Angebot der Stadt auspro-
bieren und experimentieren,
um herauszufinden, was wir
uns leisten können,“ sagt Frie-
demann Tonner vom Verein
Kunstraum.
Edith Müller-Nawrotzki lobt

das Angebot der Stadt: „Der
Standort ist ideal, er ist mitten
in der Altstadt, und uns durch
unsere bisherigen Ausstellun-
gen in den Schaufenstern sehr
vertraut, wir sind hier zuhau-
se.“ Und „Leben ist Kunst,
Kunst ist Leben,“ ergänztMoni-
kaSchnaubelt.
„Kunst verbindet, bringt Lä-

cheln,“ freut sich Friederike
Burk über die neuen Kunsträu-
me. Gisela Leonhardt hofft im
Gespräch mit Besuchern und
Kunstinteressierten Anregun-
gen zu bekommen, etwas ent-
wickeln zu können und Träu-
mewahrwerdenzu lassen.
DerKunstraum-Laden soll ei-

ne Ideenwerkstatt und ein
Kommunikationsraum sein.
Die Ladenfläche ist groß genug
und bietet jede Menge Raum
für Inspiration.
Nach der Eröffnung gibt

künftig folgende Öffnungszei-
ten: Mittwoch, Donnerstag

und Freitag von 14 Uhr bis 17
Uhr und Samstag von11Uhr bis
14Uhr. BesondereÖffnungszei-
ten gibt es am Weihnachts-
markt-Wochenende.
Die Künstler fiebern dem

Start-up-Projekt entgegen und
suchenheute schonnachdaue-

rhaften Räumlichkeiten, be-
vorzugt inderAltstadt,umdort
ihreKunstzupräsentieren.
Kontakt und Informationen

zum Kunstverein gibt es über:
Anja Meier-Schirra, Tel. 05621/
966953 oder art.mei-
er@web.de. red

„Kunstraum“ wagt Geschäft auf Zeit
Mit Start-up-Laden die Altstadt beleben – Ideen, Austausch, Kunstobjekte

Ort der Begegnung: Der Verein Kunstraum Bad Wildungen zieht für einige Zeit in den Start-Up-
Laden in der Brunnenallee 34 und will mit seinem Engagement dazu beitragen, die Altstadt zu
beleben. PRIVAT

Lichtenfels-Goddelsheim –
Daniel May, Bildungspoliti-
scher Sprecher der Grünen-
Landtagsfraktion, informierte
sich an der Grundschule in
Goddelsheim bei der Grund-
schulleiterin Carina Scharlach
über das Projekt Naturpark-
schule. Seit dem Jahr 2022 be-
steht die Kooperationmit dem
NaturparkalsersteGrundschu-
le imLandkreis.
Im Gespräch mit Grund-

schulleiterin Carina Scharlach
hat sich Daniel May über das
Projekt Naturparkschule infor-
miert. „Ich finde es toll, dass
hier naturnahes und fächer-
übergreifendes Lernen imRah-
men dieser Kooperation er-
möglicht wird. Die Schulkin-
der habenmir von ihren Erleb-
nissen erzählt und die

Begeisterung war spürbar. Die
vielen spannenden Angebote
der Schule haben mich davon
überzeugt, dass es für die Schü-
lerinnenundSchülertoll ist,an
einer Naturparkschule unter-
richtet zu werden. Aber natür-
lich ist der Erfolg eines solchen
Projektes nicht ohne das Enga-
gement der beteiligten Perso-
nen denkbar. Mein Dank gilt
daher dem Kollegium und al-
len Beteiligten, dass sie dies er-
möglichen.“
Zu Beginn des Besuchster-

mins konnte sich Daniel May
denSchulgartensowiedasOut-
door-Klassenzimmer anschau-
en.DieSchülerinnenundSchü-
ler sindohneAufforderungder
Lehrkräfte auch in der Pause
gerne im Schulgarten und ar-
beitendort in ihrenBeeten.

Darüber hinaus bieten ver-
schiedene Themen gute Mög-
lichkeiten, naturnahes und fä-
cherübergreifendes Lernen zu
ermöglichen. Etwa indemman
Kartoffeln pflanzt, erntet und
anschließend auch in der
schuleigenen Küche verarbei-
tet.Hinzukommt,dasssichdas

jeweilige Thema auch in ver-
schiedene Schulfächer wie
Deutsch oder den Sachkunde-
unterricht sinnvoll einbinden
lässt.
Angesichts der angespann-

ten räumlichen Situation war
man sich einig, dass der Neu-
bau der Grundschule in God-
delsheim so schnell wie mög-
lich erfolgen sollte. „Dabei ist
es unerlässlich, dass bei Pla-
nung und Bau der Sachver-
stand und die Perspektive des
Kollegiums der Grundschule
berücksichtigt wird. Insbeson-
dere die Bedürfnisse der Ganz-
tagsschulentwicklung, ein
Schulgarten sowie das Projekt
Naturparkschule müssen da-
bei mit berücksichtigt wer-
den“, so der Grünen-Landtags-
abgeordnete. red/Foto: Privat

„Naturnahes und
fächerübergreifendes Lernen“

Grünen-Landtagsabgeordneter Daniel May besucht
die Grundschule Goddelsheim

Daniel May
Bündnis 90/Die Grünen
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SONDERVERKAUF
von Restbeständen und Musterteilen

Ewers Strümpfe GmbH | Landwehr 9 | 59964 Medebach
Tel. 02982 409-0 | www.ewers-struempfe.de

Freitag, 25. Okt. 2024
8:30 bis 15:00 Uhr

Samstag, 26. Okt. 2024
10:00 bis 13:00 Uhr

Preiswerte
Strümpfe und

Wäsche
für die ganze

Familie

Zusätzlich

15% Rabatt

im Outlet

Sonderverkauf bei Ewers
Preiswerte Strümpfe und Strumpfhosen

für die ganze Familie

Der beliebte Sonderver-
kauf bei Ewers Strümpfe
steht wieder vor der Tür!
Am Freitag, 25. Oktober,
von 8.30 bis 15 Uhr und
am Samstag, 26. Oktober,
von 10 bis 13 Uhr haben
Kunden die Gelegenheit,
hochwertige Restbestän-
de und Musterteile wie
Strümpfe, Strumpfhosen
und Stoppersocken zu be-
sonders günstigen Preisen
zu erwerben.

Zusätzlich bietet das an-
grenzende Outlet wäh-
rend des Sonderverkaufs
15 % Rabatt auf das ge-

samte Sortiment – ideal,
um die passenden
Strümpfe für die ganze
Familie zu finden.

Für das leibliche Wohl
ist ebenfalls gesorgt: Fri-
sche Currywurst, Pommes
und Kaffee laden zu einer
kleinen Pause ein.
Bei Ewers Strümpfe steht
seit 1866 die Leidenschaft
für inspirierende Mode
und höchste Qualität im
Mittelpunkt. Das Unter-
nehmen kreiert kreative
und langlebige Kinder-
mode, Socken, eine Wä-
schelinie und vieles mehr.

ANZEIGE

Auf Gut Glindfeld finden vom 25. bis 27. Oktober die „Novem-
berträume“ 2024 statt. FOTO: VERANSTALTER

„Novemberträume“
Gut Glindfeld bietet besonderen Markt

Vom 25. bis 27. Oktober
öffnet Gut Glindfeld seine
Tore für die diesjährigen
„Novemberträume“.

Am Freitag von 14 bis
20 Uhr, Samstag von 11 bis
18 Uhr und Sonntag von
11 bis 17 Uhr finden sich

hier kunstvoll gefertigte
Handarbeiten, exklusive
Accessiores, kulinarische
Köstlichkeiten und vieles
mehr.

Ein Ausstellerplan gibt
eine Übersicht unter
www.gutglindfeld.de. ma

ANZEIGE

Ob Hokkaido, Butternut oder
ganz andere Sorten: Gerichte
mit Kürbis kommen jetzt über-
all auf den Tisch. Wie man da-
bei Neues wagen kann und
woran gute Kürbisse zu erken-
nensind.Wer indiesemJahret-
wasNeuesausprobierenmöch-
te, kann sich an selbstgemach-
te Kürbisravioli mit Orange
und gerösteten Kürbiskernen
wagen.

Selbstgemachte
RaviolimitKürbis

ValerieHammacherzeigtdas
Gericht in ihrem Buch „Kü-
chengeschenk“ (ars vivendi)
und sagt dazu: „Grundsätzlich
mag ich Rezepte, die einfach
und schnell zuzubereiten und
somit für jeden gut nachzuko-
chen sind. Die Kürbisravioli
hingegen sind etwas aufwendi-
ger, denn allein die Zuberei-
tung des Nudelteigs ist nichts,
dasmannormalerweise imAll-
tagsonebenbeimacht.“
Deshalb seien einwenigMut

und Lust auf Neues nötig. „Es
zahlt sich manchmal aus, sich
zu überwinden, einen Schritt
vorwärtszugehen und Unbe-
kanntes auszuprobieren, denn
diese Ravioli schmecken nicht
nur sehr gut, sondern alle, die
davon kosten, werden aner-
kennend genießen“, prophe-
zeitValerieHammacher.
Wer Lust auf das Rezept be-

kommenhat,stelltzunächstei-
nen Pastateig her und macht
sich im Anschluss an die Fül-

lung aus Butternut-Kürbis, ro-
ter Zwiebel, Butter, Ei, Ricotta
und Parmesan. Zwei Tipps der
Kochbuch-Autorin, die dabei
besonders wichtig sind: „Zum
einenmussmandenNudelteig
wirklichmindestenseineStun-
deruhenlassen,daersonstzer-
fällt, und man ihn nicht gut
ausrollen kann“, sagt Valerie
Hammacher.
„Auch sollte man unbedingt

darauf achten, dassman, nach-
dem man die zweite Teigbahn
auf die Füllung gelegt hat, die
Luft zwischenFüllungundTeig
gut herausdrückt. Sonst be-
stehtdieGefahr,dassdieRavio-
libeimKochenaufplatzen.“
Wer all das befolgt und er-

folgreich die ersten handge-
machtenKürbisravioli serviert,
kann das Geschmackserlebnis
und die Anerkennung der Gäs-
tegenießen.
DabeigibtderButternut-Kür-

bis dem Gericht die besondere
Note, doch es sind auch Alter-
nativen möglich: „Der Butter-
nut-Kürbis hat, wie schon sein
Name sagt, einen besonders
milden nussig-buttrigen Ge-
schmack, den ich sehr gerne
mag“, sagt Valerie Hamma-
cher.
„So ist die Verwendung die-

ser Kürbissorte einfachmeiner
persönlichen Vorliebe geschul-
det. Man kann auch beispiels-
weise Hokkaido-Kürbis ver-
wenden, der etwas intensiver
und süßlicher schmeckt.“ Hier
darf alsodie Sorte gewähltwer-

den, die den eigenen Ge-
schmackambestentrifft.

WieschmecktKürbis
imGerste-Salat?

Die Ravioli sind ein Gericht,
das gemütlich zuhause genos-
sen und bei einem schönen
Abendessen serviert werden
kann. Wer ein Kürbisrezept
sucht, das sich auch für unter-
wegs eignet, wird im Buch
„Einfach Feierabend“ (Hölker
Verlag)vonJuliaBauerundSan-
draAnneChristen fündig.
Die Autorinnen stellen dort

einen Kürbis-Gerste-Salat vor.
Hier kommt gekochte Gerste
mit grob geraspeltem rohen
Hokkaido-Kürbis ineineSchüs-
sel, anschließend gibt man ge-
würfelte Rote Bete und gewür-
felten Apfel hinzu, frischer Ba-
byspinat und Fetabrösel ver-
vollständigendenSalat.
AlsDressing schlagendieAu-

torinnen ein „Green Liquid“
aus frischen Kräutern, ver-
schiedenen Gewürzen,
Cashews und Knoblauch vor,
für das sich das Rezept eben-
falls in ihremBuchfindet.
Alternativ sind auch Oliven-

öl, Zitronensaft und Gewürze
für den Kürbis-Gerste-Salat
möglich.Allesvorsichtigunter-
heben, mit Salz und Pfeffer ab-
schmecken - und nach Belie-
benmit Cashews oderWalnüs-
sengarnieren.
Hokkaido-Kürbis ist ein Klas-

siker, doch es gibt noch viele
andere Sorten, die Kürbis-Lieb-

haber probieren können: "Wir
mögen total gerne den Fla-
schenkürbis", sagtdasAutoren-
Duo. "Er hat viel Fruchtfleisch
und eignet sich super, um dar-
aus Hasselback-Kürbis zuzube-
reiten.
Dabei wird der Kürbis - wie

die Hasselback-Kartoffeln - fä-
cherartig in feineScheibenein-
geschnitten und imOfen geba-
cken. Das schmeckt zum Bei-
spiel mit Kräutern gefüllt su-
per." Auch den
Spaghetti-Kürbis mit seinem
nudelartigen Fruchtfleisch
sollteman aus Sicht der Exper-
tinneneinmalprobieren.

Tippsfürden
Kürbis-Kauf

Wie findet man beim Ein-
kauf einen reifen Kürbis, der
sich direkt verarbeiten lässt?
„Bei einem Butternut-Kürbis
sollte man auf die Farbe ach-
ten“, sagt Valerie Hammacher.
„Ein reifer Butternut hat eine
satte,hellgelbeFarbe,während
ein unreifer Kürbis eher grün-
lich bleich ist“, erklärt die Ex-
pertin.
Bei allen Kürbissorten lohnt

sich ein Blick auf den Stiel: „Ist
dieser leicht verholzt, kann
man den Kürbis gleich verar-
beiten.“ Es sei also auch mög-
lich, den Kürbis zunächst eine
Zeit lang als herbstliche Deko
einzusetzen, bevor man ihn
dannfürdasnächsteKürbis-Re-
zept der Wahl verwendet und
genüsslichverspeist . tmn

Die Kürbiszeit feiern
HERBSTGENUSS Mit Ravioli-Kunst oder Fruchtsalat

Der Name ist Programm: Die Vorzüge des Butternut-Kürbisses ist sein milder nussigbuttriger Geschmack.
KLAUS-DIETMAR GABBERT/DPA

Was die Lichter der Ampel be-
deuten, sollte allen klar sein.
Doch inmanchenFällen ist das
nicht so einfach. Wann muss
ichmit Bußgeld rechnen?War-
um kann ich manchmal über
Rot fahren?Undwasmache ich
eigentlich, wenn die Ampel
ausfällt? Der Auto Club Europa
(ACE)klärtauf.

BeiGrünundGelbgilt
Vorsicht

Wenn die Ampel Grün zeigt,
kann nicht immer einfach los-
fahren.ManmussdieAugenof-
fen halten: Es gilt die allgemei-
ne Sorgfaltspflicht. Das heißt:
Man muss man trotzdem ste-
hen bleiben, wenn Fußgänger
noch die Straße überqueren.
Oder wennman auf eine Kreu-
zung mit stockendem Verkehr
fährt und somit ein Hindernis
darstellen könnte. Hält man
den Verkehr grundlos auf,
droht ein Verwarnungsgeld in
Höhevon35Euro.
Zeigt die Ampel Gelb, muss

man in der Regel auch anhal-
ten. Nur wenn das Abbremsen
nicht sicher möglich ist, darf
man weiter fahren. Wird man
erwischt, erwartet einen ein
Bußgeldvon10Euro.
Das Überfahren einer roten

Ampel wird auf zwei Arten ge-

ahndet. Wenn man maximal
eine Sekunde nach dem Rot-
werdenderAmpelweiterfährt,
ist das ein einfacher Rotlicht-
verstoß. Dann drohen eine
Strafe vonmindestens 90 Euro
undeinPunkt inFlensburg.
Von einem qualifizierten

Verstoß ist die Rede, wenn das
mehr als eine Sekunde danach
passiert. In dem Fall erwarten
einen mindestens 200 Euro
Geldstrafe, zwei Punkte in
Flensburg und sogar ein Fahr-
verbot von einem Monat.
Wenn man andere Verkehrs-
teilnehmer gefährdet, kann
derGeldbetragnochhöheraus-
fallen. Nur in Notfällen darf
man über Rot fahren, um etwa
Platz für durchfahrende Ein-
satzfahrzeuge zu machen, so-
lange man dadurch nicht den
Verkehrblockiert.

AuchRadfahrerund
Fußgänger

Bei Fahrrädern sieht es ähn-
lich aus, erklärt der ACE. Egal,
ob die normale oder die Rad-
fahrerampel bei Rot überfah-
ren wurde: Die Verstöße wer-
den gleich gewertet. Bei einem
einfachen Verstoß fallen hier
jedoch nur 60 Euro an, bei ei-
nemqualifiziertenRotlichtver-
stoß100Euro. tmn

Wann es an der Ampel
teuer werden kann

Nicht nur wer am Steuer sitzt,
kannmit seinemVerhalten für
Sicherheit im Auto sorgen.
Auch als Beifahrer hat man
sein Schicksal ein wenig selbst
in der Hand. Das fängt beim
richtigenSitzenan.
Die Füße auf dem Armatu-

renbrett und die Rückenlehne
weit nach hinten: Wenn man
es sich im Auto allzu bequem
macht, macht das auf Kosten
dereigenenSicherheit.Kommt
es zu einem Unfall, riskiert
man dadurch schwere Verlet-
zungen, warnt die Prüforgani-
sationDekra.

DieGefahrdes
„Submarining“

Denn wenn man die Beine
auf das Armaturenbrett legt,
kannderauslösendeAirbagbei
einem Unfall diese mit hohem
Temponachhintenstoßenund
man rutscht mit dem Becken
unterdemGurtdurch.
Dieses sogenannte „Subma-

rining“ (abgeleitet von engl.
„submarine“ für U-Boot und
durchtauchen)kannfürschwe-
re bis tödliche Verletzungen
sorgen.

Solche „Out-of-position-Hal-
tungen“ schränken bereits bei
niedrigen Geschwindigkeiten
die Funktionstüchtigkeit des
Sicherheitsgurtes ein. Ein ho-
hes Risiko, wenn's einmal
kracht.

Sicherangeschnallt
sein

Damit der Sicherheitsgurt
bestmöglichfunktioniert, sein,
muss man beim Anschnallen
darauf achten, dass er mittig
über die Schulter verläuft - oh-
ne, dass er den Hals berührt,
seitlich am Arm vorbeiführt,
oder unter den Achseln liegt.
Der Gurt muss von Anfang an
straff anliegen und darf nicht
über harte Gegenstände in der
Kleidung gehen, wie etwa das
Handy oder die Schlüssel. Die
Oberkante der Kopfstütze soll-
te auf der Höhe des Scheitels
anliegen.
Der Gurt ist trotz Airbags

und anderer Sicherheitssyste-
meeinwichtigerSchutzfürAu-
tofahrer und Passagiere. Ihn
falsch oder gar nicht anzule-
gen, kann schwerwiegende
Folgenhaben. tmn

Falsches Sitzen im Auto
kann tödlich enden
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Diemelsee-Rhenegge – Das
Diemelsee-Pokalschießen2024
inRheneggewareinVolltreffer
– im wahrsten Sinne des Wor-
tes: Die Schützengesellschaft
Rheneggedurfte indiesemJahr
als Ausrichter des beliebten
Wettkampfs die besten Schüt-
zen und Schützinnen aus der
Großgemeinde willkommen
heißen. Zwei Tage lang flogen
die Kugeln im Schießstand des
Vereins, und das mit beachtli-
cher Präzision. Insgesamt nah-
men acht historische Vereine,
vier Sportschützen-Gruppen
und drei Damenschießgrup-
penamWettbewerbteil.
Bei den Frauen bewiesen die

„Flintenweiber“ aus Rhenegge
ihr Können: Corinna Emden si-
cherte sich mit beeindrucken-
den 83 Ringen den Spitzen-
platz, gefolgt von Simone Pohl-
mannvonden„Knallerfrauen“
aus Heringhausen mit 78 Rin-
gen und Angelika Thomas,
ebenfalls von den „Flintenwei-
bern“,mit76Ringen.
InderKategorie „Historische

Vereine“ zeigte Karl-Herbert
Behle von der gastgebenden

Schützengesellschaft Rheneg-
ge mit 91 Ringen seine Treffsi-
cherheit und landete ganz

oben auf dem Treppchen. Ihm
dicht auf den Fersen waren
Martin Kranke (89 Ringe) und

Christian Pohlmann (88 Ringe)
von der Schützengesellschaft
Adorf.

Bei den Sportschützen setzte
sich André Amler von den
Sportschützen Heringhausen
mit 85 Ringen an die Spitze,
während Henric Biederbick
von den Sportschützen Storm-
bruch mit 82 Ringen und An-
dreasGatz von den Sportschüt-
zen Flechtdorf mit 81 Ringen
folgten. Eine besonders span-
nende Wertung, denn auch
Sven Bolduan von Stormbruch
landetemit 81Ringenganz vor-
ne.
In der Mannschaftswertung

der Sportschützen triumphier-
ten die Sportschützen aus
Flechtdorf mit 374 Ringen und
sicherten sich somit den Pokal.
Dahinter reihten sich dann die
SportschützenausStormbruch
(368Ringe),Heringhausen (360
Ringe) und Sudeck (355 Ringe)
ein.

Schützengesellschaft
Adorfunschlagbar

Auch die Damenschießgrup-
pen lieferten beeindruckende
Leistungen ab. Hier gewannen
die „Flintenweiber“ Rhenegge
mit356Ringen,gefolgt vonder

Damenschießgruppe Adorf
(330 Ringe) und den „Knaller-
frauen“Heringhausen (313Rin-
ge).
In der Wertung der histori-

schen Vereine zeigte sich die
Schützengesellschaft Adorf
mit 415 Ringen unschlagbar
und holte sich bei dem span-
nenden Wettbewerb schließ-
lich den Sieg. Die Schützenge-
sellschaft Rhenegge folgte mit
393RingenaufPlatzzwei,wäh-
rend die Reservistenkamerad-
schaft Rhene-Diemel mit 374
Ringen den dritten Platz er-
reichte. Die weiteren Plätze: 4.
Schützengesellschaft Flecht-
dorf (368), 6. Schützenverein
Stormbruch (332), 7. Schützen-
verein Wirmighausen (331), 8.
Schützenverein Heringhausen
(297).
Der Beigeordnete Hans Hie-

merundThorstenDrössler,der
Vorsitzende der Schützenge-
sellschaft Rhenegge, über-
reichten bei der großen Sieger-
ehrung zumAbschluss desDie-
melsee-Pokalschießens die Po-
kale an die diesjährigen
Gewinner. lb

Zielsicher beim Diemelsee-Pokalschießen
15 Teams sind beim spannenden Wettkampf in Rhenegge angetreten

Freude über die Pokale: Die besten Mannschaften und Einzelschützen wurden beim Diemelsee-
Pokalschießen in Rhenegge ausgezeichnet. FOTO: LUTZ BENSELER/WLZ

Korbach – Was wäre, wenn ei-
nes der Geschenke in diesem
Jahr nicht unter dem eigenen
Weihnachtsbaum liegt, son-
dern in einem einfachen
Schuhkarton, der über 1000 Ki-
lometerweit reist?
Während hier vielerorts die

Vorfreude auf Weihnachten
wächst und Geschenke selbst-
verständlich scheinen, gibt es
Kinder in Rumänien und der
Ukraine, für die der Gedanke
an einGeschenknur ein ferner
Traum ist. Der Verein „Logos
Global Vision“ aus Korbach
startetdeshalberneutseineAk-
tion„EinPäckchenderFreude“
und sammelt vom 4. bis 15. No-
vember Geschenke für bedürf-
tige Mädchen und Jungen in
Rumänien –understmals auch
fürKinder inderUkraine.
Der Druck durch Inflation

und Armut, der viele Familien
in Rumänien trifft, hat sich in
den vergangenen Jahren wei-

terverschärft.Gleichzeitigwer-
den in der Ukraine Kinder von
den Schrecken des russischen
Angriffskrieges geprägt. Was
für viele selbstverständlich er-
scheint – Geschenke, festliche
Mahlzeiten und ein Gefühl der
Geborgenheit – bleibt für diese
KindereinunerfüllterWunsch.
Die Neuerung des Vereins

„Logos Global Vision“ erwei-
tert den Aktionsradius und
zeigt,wiewichtig internationa-
le Solidarität ist. Neben den be-
dürftigen Kindern in Rumäni-
en richtet sich die Aktion erst-
mals auch an Mädchen und
Jungen in der Ukraine, die
durch den Krieg schwer ge-
zeichnet sind. „Wenn wir den
KinderninderUkraineeinklei-
nes Stück Freude inmitten des
Chaos‘ schenken können, ha-
benwir viel erreicht. Gerade in
solchenKrisenzeitenbrauchen
sieunsereUnterstützung“, sagt
Claudia Black, Vorsitzende von

„LogosGlobalVision“.
Jeder kann einen Schuhkar-

ton mit Dingen wie Spielzeug,
Kleidung, Hygieneartikeln, Ku-
scheltieren, Süßigkeiten oder
Schulmaterialien füllen. Die
Päckchen können in Sammel-
stellen in Waldeck-Franken-
bergundauchinbenachbarten

Landkreisen abgegeben wer-
den.DieSammelstellen sindal-
le auch auf der Webseite des
Vereins zu finden. Als Dank er-
halten Spender eine Fotocolla-
ge von der Verteilung. Die Ge-
schenke werden noch vor
Weihnachten von Helfern in
Rumänien und der Ukraine

verteilt. Bürgermeister Klaus
Friedrich, der erneut die
Schirmherrschaft für die Akti-
on übernommen hat, betont:
„Ein kleines Geschenk kann
für ein Kind in Not einen gro-
ßenUnterschiedmachen.“
„IneinerZeit, indervielevon

unsmit den steigenden Kosten

des täglichen Lebens kämpfen,
wird das Geben oft zur Heraus-
forderung. Doch genau hier
liegt die Kraft der Aktion: Jeder
Beitrag – ob groß oder klein –
schenkt Hoffnung. Es geht
nicht nur darum, materiell zu
helfen, sondern auch darum,
ein Zeichen der Solidarität und
Menschlichkeit zu setzen. Wir
alle können die Welt ein klei-
nes bisschen heller machen,“
fügtClaudiaBlackhinzu.
Weitere Infos zur Aktion,

den Sammelstellen und zur
Möglichkeit einer Spende für
die Transportkosten unter:
logos-global-vision.org. red/dau

Päckchen, die Freude bringen sollen
Logos sammelt Weihnachtspäckchen für Kinder in Rumänien und der Ukraine

Hoffen auf viele Teilnehmer bei der Aktion „Ein Päckchen der Freude“: (von links) Schirmherr
und Bürgermeister Klaus Friedrich sowie Claudia Black von „Logos Global Vision“ und Helmut
Schmidt, der die Aktion unterstützt. PR

Die Sammelstellen
DassinddieSammelstellen im
Landkreis:
Korbach
LogosGlobalVision:Solinger
Straße26;MontagbisFreitag:
8.30bis12.30Uhrund14bis16
Uhr.
HairlightsXpress:Prof.-Bier-
Straße2b;DienstagbisFrei-
tag:8.30bis18Uhr;Samstag:8
bis14Uhr.
PhysiofitSchattschneider:
BrilonerLandstraße4-6;Mon-
tagbisDonnerstag:9bis18
Uhr;Freitag:9bis15Uhr.
FahrschuleVollbracht&
Schmidt:StrotherStraße34;
Montag,Dienstag,Donners-
tag:9bis19Uhr;Mittwoch
undFreitag:9bis14Uhr.
Janka‘sLädchen(Lotto-An-
nahmestelle):Louis-Peter-
Straße24;Montag:13bis18
Uhr;DienstagbisFreitag:8bis
18Uhr;Samstag:8bis13.30
Uhr.
Usseln/Willingen:
Praxisgemeinschaft fürLogo-
pädie:Ringstraße33;Diens-
tag:12bis17.30Uhr;Mitt-
woch:10bis14.30Uhr.
FleischereiGomille (imRewe-
Markt):BrilonerStraße74;
MontagbisSamstag:7bis18
Uhr.
Volkmarsen:
TagespflegeanderErpe:
Warburgerstraße20A;Mon-
tagbisFreitag:8bis17Uhr.


